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Areise enlsaseii elaiou one dberschsesieii
schifer über die Verhandlungen.

w. Bomben, 27· Jana-or. Der deutsche Bevollmächtigte für
die deutschspolnischen Wirtschasvsveohaiidlusngeih der heute abend
 dem größten Teil der Delegationsmitgltdder Oderfehlesien
verläßt, um nach kurzem Aufenthalt in Berlin sich zu den
Schlußverhandlungen nach Genf zu begeben, verabschiedete sich
heute abend von dem Deutschen Ausschuß für Oberschlesisew
Ieichsminister a. D. Sihiffer taucht-e dir-bei folgende Aus«
ssuhrungetu
· Wir sind bei den Verhandlungen mit Polen in vielen VI«

Stellungen zu einer Verständigung und Csinigutia gekommen. Je
länger aber die Verhandlungen initiierten. um so mehr bat sich

gezeigt, dass; 
immer neue Gesichtspunkte: � ·

anstand-ten, deren Ausgleich nicht ohne weiteres möglich war. Wir
können den Polen gerechte: Weise mcht den Vorwurf machen, das;
sie unsacblich und illoyal die Verhandlungen gesubrt haben. Ja!
fkbletuelmebr die Verpflichtung, anzuerkennen, das; sie die Ver·
handlungen in versöhnlichem Geiste und in dem Wunsche gesubrt
haben, mit uns zu einer Verständigung zu gelangen. · So is·t es ge-
lungen, in dem größten Teil der Unterccusschüsse ziu einer  Einigung
zu kommen. Diese Einigung ist wichtig: sie ist aber nicht sur sich
allein zu betrachten, denn bei dem engen Zuammenhange des ganzen
Fragenkomplexes kommt es schließlich aus das gesamte Ergebnis an.

Außer den Dingen, über die ·
wir uns geeinigt haben. ·

als da sind Eisenbahn, Wasser, Post, Kohlen. soziale Vetsicherungen
und Grcnzverkebn spielt eine besonders große Rolle

die Währungssrage · · ·
Man nicht alles täuscht, werde« wir auch hier eine desinitive Vei-
ftsitidigung herbeiführen können, und zwar aus der Grundlage »der
Qlenfer Bestimmungen. wonach im volnisch werdenden Qberschleiicn
die Reichs via rk im Ver-cause der nächsten fünfzehn Jahre das
einzig gesetzliche Zahlungsmittel bleibt, Allcvs
dings ist den Polen das Recht zugestanden worden, das; die· deutsche
Währung mit cinjähriger Frist gekündigt wenden kann. Mr dieses!
mit sind aber Sicherheiten geschaffen, das; alle Gläubiger aus For·
verringert. die vor dem Währungstveclysel entstanden sind, in deutschet
Währung oder unter gewisser Voraussetzung in volnischer Wahrung
oder unter Zugrundelegirng des jeweiligen Tageskurscs der Mark
befriedigt merhen sollen. Die Vdcschasfung der nötigen Zahlungss
mittcl siir Oberschlesieii wird dem volnisclicn Stalitc hurt�! die tw
abgetretenen Teil verbleibenden Grosibanken ermoglicht

Andere schwierige Fragen bewegen sich in her Hauptsache aus
demGebiete der Ltamdatlvw �

des Nationalitätenprinzivs und des Optionss
rechtes. Aber auch hier ist eine Eliminierung vorhanden, wenn
es und; zweifelhaft erscheint, ob mir vor den Verhandlungen in Gens
zu einer cciuigutig kommen können. ·

Wir sind entschlossen, im Cåeiste derjssrsdksziung Und des
Fried-Iris weiterzuarbeiteti und Schwierigkeiten zivisckistt UND UND
den: Nachbar zu vermeiden. Aber
« die Grenze unseres Nachgebeits ·
liegt in den materiellen uns! ideellen Lebensnotwetidigkeiten des
deutschen Volkks, sit-er die wir nicht hinweg kommen konnen.··UUd
es ist meine Pflicht, in keinem Falle diese äuszerste Gsteiize zu Uber-
schiseitcn und es lieber aus den Schksdsssptiicb ankommen w KATER«

�In: r .
· weitere Verlauf der deutsch-politischen Verhandlungen

wird fiel! so abspielen, das; zunachst die Arbeiten her Unter·

Berlin, 28. Januar. Von einer gut unterrichteter: stellt.
die bei den Bemühungen um die Kreditaktion politisch und
wirtschaftlich mitgewirkt bat, intim her »Tai-liessen wenigsten« nüt-
geteilt, das; durch die vom Reichstag angenommene Zwangs«
acnleibe die Industrie so migespannt man, hat �e übel-
Hauff kein anderes An ebot mehr aufrecht Or»-
xså ·; e nklbnnf ·Au··ch dieLdeåiäs L a Rost-Es G; s to en, eine reiwi iaen ei ngen an trieb! am .da durch die neue Steuer und die Zwtkitgsanleibe die LandwtM
sich {nennt noch toirtsckiaftlich lcbcnsfåbia erhalten lasse.

Der liuterhalt für Kaiser Karl.
D. Wien, 28. Ocqkzuarz sEigener Drahtbericht.!·· Aus Belgrad

wird gemelbet. daß sich die egiertmcn um eine standige Kontrolle
"bei: hen entthronten Konig Karl und dessen Gattin ·auszuuben,
für die Annahme des Antrages »der Allnerten entschieden habe,
nach dem die Nachsolgestaaten sur den unterhalt aufzukommen
haben. Die siidslawische Regierung stellte aber die Forderung. daß
diese Beitragsleistung nur auf die tatsächltcheii Uilketbaltittiaskosteii
sicfb beschränke, damit nicht König Karl und Zita instand gesetzt
würden, mit dem Gelde der Nachfolgestaateji etwa siegst! dtt M
Mitteleuropa bestehende Ordnung zu konspirierew

Die Krcdithilfe für Sefterreiib.
sie »Es, 28. Januar.  -Von unserem Sonderbericliterstatterdäu seiker gestrigen Sitzung beischäftigste sich das· englische

.al!inctt mit der  der Kredit ewabizvjjg · at!
e st e rrc i eh. Max: im: ietzt davon« daß dieser Kredit. 4.54 Mik-
I� um Pfund Sterling betragen toll; ein Komrteezdes Mititskcttaksaff beauftragt, »den Bericht, den die Sa verftandigeii dem Schale;
a t übe: die Frage au3arb"eitet·e1i,·  unreifen. ·  �Etat
mibi zu wissen, daß aber Wdbrschemlicb ext nach die eisalische

Fixierung die Anleihe bewilligen wende. Einer: ..M«c·tt·i«ti«-Msldllv
F! olge würde· auch Franlrekch an dieser Anlei · teilnehmen, un
z· se würde sich auf _6 Mc innen Pfund Ster mg belaufen» da-

gegen verklärt das �eine de Parisc das; Frankreich an dieser
Anleihe kaum teiln eh m··e·n werde; Obwohl also Frank-
reich zur Erleichterung des vsterreichiscoen Loses kaum etwas bei-
tragen würde, scheint es entschlossen zu »seiner, weiter e Bei! in«
gnug-zu für die Gcstaltungder osterreichischen Pp-
m ik zu steilen. Das »Geh:- de Paris« begrußi di» Abschluß des
Vertrages von Lang; er bedeute, daß Ofterreich entschlossen sei.
in das System der kleinen Entente ein utreten. Das· bedeute eine
schwere Enttäuschung für die Alldeuts en. crnkretich konne fiel!
aber u die er Orientierung der o ei « P litt! am de«smderrzs begliiclwütischetu dem! die B IN! Ptbldkischeii Donau-Fszppde welche dem deutschen Ginfl erst-zogen lockre, befchleumge
» - Herannahen des 316m3. MI dem » URUW kaum WANT. dskß
es endlich den Krieg abwarten
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kommissioncii zum Abschluß gebracht werden, die mit ihren Ar-
beiten noch riickstiindig sind, um dann die Ziisammeiistcllung und
Zusammenfassung des ganzer; Stoffes ans der Grundlage »der
gebuisse her einzelnen Kmmissionen zu betoerksiclligcin Seite diese
Ausfgabe ist doutscherseits Geheimrat Schilcaelbsrcn Und �M
politischer Seite Herr« W olln n in Aussicht genommen. Aiich die .
überiragutia in das Französische bleibt dank: und! übrig.

Jn Genf wird außerdem die Arbeit der clfteu Kommission ge-
fördert werden müssen, die fiel! znit dem

Wdinoritätenschkutk · ·
besagt und unter dem herbe vozi  Seewen: Lewald steht. Die bist
zu lösendeu Fragen berühren die Nerven des deutschen Volkes am
empsindlickssteg und laufen vielfach in verwaltungstccltnische nnd
Organisationsfragen aus. · · »

Von ganz besonderer Bedeutung sur die· obetschlläsische Bevol-
kerung ist die Ausgabe der zwölften Kvm»tiits·sivti. die dle SckFaffUUg
von Organen betrifft, die die von den übrigen elf Kommission-en
getroffenen Vereinbarungen überwachen svkkstts · »

zum vieler Schwierigkeaeie die und! zu ubcrwinden sind« mvchte
ich annehmen, daß wir mit dem

Abschluß der Arbeiten zu Ende Februar ·
fertig werden. In kiirzester Frist, voraussichtlich im Laufe von eine!
Wllchcty würde dann die Ratifizieruiig durch den Michstaa »Und bb.r
Austqusch der Rqtisikationsurkundeir erfolgen. Damit wurde die
Frist beginnen, in der die Ndafkiiashmeii zur Uberleitung an treffe«
fmb und stch de: Augenblick der übergab: M abziitretenden GO-
biktes nähern. · ·

Reichs-Minister a. D. Schiffer schloß init eineinDank at!
die Elliitglieder des Deutschen Ausschusses sur die Tatisgkeit nnd
verständige Mitarbeit, die seine Vertreter bei den schwierige«
Ausgaben der deutschen· Delegation geleistet haben, und ver-
sicherte daß bei der Reichsregieruncg wie» be; dein SFLIMHFU
deutschen Volke, stets Mitgiefuhl tin-d Verstairdms sur die Note
des oberschlesischen Volkes vorhanden waren. · «,

Der stellvertvetende Vorsitzensoe des DEUETFHEFI ü; Z«
s chus f es dankte Minister Sschisfser sur dve astissubvlischeti HEFT-
lcgungem wie überhaupt für die Iiberniahnize der· UUQOHSIIVVZLIH
schwierigen und Undankbaren Ausgabe. PW die dslsdfchs DEICSCMOTI
zu leisten hatte, und bat, daß er auch in Getos weiter seine 90116¬
Kraft mtfkwetisden möge, um für Obserscl·,«l«e·s·icew· nach KCJIMIZSUHVIOU
was möglich ist. S: knüpft« heran nie Geist-me, dass, hie an Pole»
fallenden Deutsch-en Oberfchleisiens ihr deutsches Volkstum und;
nach der Abtretung stets in Treue. bewahren ewerden.

Im. Maximen: des deutsch-en oberssschlesisschen Volks-
bundeg zitr Wahrung der Yiinderheitsrechte richtete· schliesslich·
Freiherr von Reitzenstein Worte des Absschiedes und
Dankes! an die deutsche Delegation Uiisd gajb M HVffMMH BUT«
hmd, daiß sie auch in Genf in den Fragen, diie noch Fitichkt etiitschIkdEU
sind und dise die wesentlichsten und wichtigsten sind, m· der Frage des
Msinoritititensschoitzes und der Liquid-ation,· dte VMGEIMSU Devtlcken
Forderungen nachidrücklichst verfechten möchte. · ·

Dem  Empfang des Deutschen Ausschusses ging eine Be·
sprechung mit den Vertretern der oberschlesischen Presse voraus,
san der auch die Staatssekretäre Dr. L e w a l d und G o·e v v e r t
sowie Negierungspräsidetit a. D. v o·n Miquel teilnehmen.
Rechsminister a. D.·Schiifer gab m ahnlichier Vleise einen
umfassenden Überblick über« die von· der deutschen Delegation
geleistete und noch zu leistende Arbeit.
« «« -- l ü; ,..»;-,·.«�j,·�-..-,·-.","-««j Es·«.sI«eiik««;-k-iss«««s«.ss.·.·.«,-« «k«-«-·dT4-«--.·s«s.«p«-.-· r� : «

·» ·Der vertrag von Luna.
Man. 27. Januar. Der Bunde-sont beschloß nach Ab·

lebnung des großdeutschen Rückvertveisuncisv
antragesnittstge n ISt demBraaer Miso-rinnen«-mitführen. Graus-cela· wurdeU· auf aa des« « « « .  cUp V« II·«« ����&#39;*�2il� «« m« Mexico-pries kommst. das« des:Vertreter· der ·. Ming cis-am die Genährt-einsam des Abkonmiens innen: Einspruch
m: "nxteinen Ver-nicht ans. idem· Selbstbestim-
niungsrrcht bedeute. Der aroßdeutscpse  nete

cirdaumer babäinivste den Vertreter aus· nationalen alten.
Tiroler ckistilstlkcbsonisale Bundesrat Stett-le lehnt deni Ver«

trau all! wegen der, damit verbundenen Anerkennung des St.
Germainer MiedensvertvaaeQ der Dirol bruktial iasuseinanderi
gerissen Gabe. Der Tiroler Sonialdemokrat Gründe: -
dem gegenüber fest, daß der »Pr·aaser Vertrag nichts enthalte. wert!
den Attsvrujch auf Deutsdb Sudtirol ich-wurden· konnte.  602.191-
hemofricrt Sjartm 611i! � der frühere Gessanidte m· Berlin, erklart
alsiöbersiscruiater Freund dies Asiisscblussesd dass, anciesiclits der  äußere
lieitsventilse, die in dem« Vertrag geschaffen wurden. wedmz em
ikeiterlickJsVerbot noch eine Grsclxsnvcrnna des Anschlusses zu be-
fürchten. ei.

Radmcszcticti im tsclicchisclscii Parlament.
D- Wien, 28. Januar. sEiaener DstalitlErichtJ Aus Praa

wird gemeldet: Am Donners-drin hielt im Parlament ein ko m«
munistisscher Asbgeordneter eine aeztvalttätiae Rede
im Zusammen-bang mit dem BPractrbei-tersstreik. Di«e Rede wurde
vom Präsidenten aus dem stenographischen Protokoll gestrichen.

i Beginn  ascstriaen Niacbmitteassitzima eititdsinaen die Kom-
mumsken den eintretenden Präsident-en mit einein sur chte r .
lieben Pugltdeckelkonnert Es entstand ein Sand«
neuwertige moviftrben den Abgeordneten der bürgerlichen und der
Lbvheitervartseien vor der MinisterbanL «"c·vel«cbes ungefähr· eine
liallibte Stunde dauerte. Dann verließen die Komm:unvsten. indem
sie ein komsoiunistislskzds Lied sangen, das Haus. Der Lärm setzte
{ich aber fort und wurde in der Föauvtsackse von den deutschen
Sozialdemokrat-en bestritten. Rtvischewdzirsch wurde eine S t i n In
bombe auf denPlatz des Präsidenten aesclileuderd
due die Lust im· Haus-e vollkommen verpestete. ·· Die tsscbechiscben
Abgeordneten stsurzsten sich daraufhin auf dise Bande. der deutschen
Abgeordneten, mid es kam an neuen wilden Sinken-en. Der Präsi-
dent schloß hieraus die Sitzung. Sind? de; Wiederaufnahme teilte
der Abgeordnete Dr. Lodiienian mit, das; nach Mitteilung des
Hilft-geordneten B a e r an dies-er die. Stinkkbombe geworfen habe. Der
sljlub der deuttsclsen Partei sprach, sen« Bedauern und seine Miß-
Villiauiisa aus. Das Vräsidnim stellte bei der Sdaatsanwsaltschaft
dm »Wind-Da auf Auslieferuna des III-geordneten Pan-an. �Sterne
Zwei; beschloß der Jmneimitiitsausscliiik die Ususlieskeriina des
M? PdaeteKBaHstcin z;- oollcqie-·kyen·. ·M·····i·t·;·tilertv··:iåe ist Mrstdbsaiercåx� a� ierei im es ver au e . &#39; er i in eut
Nkich Witscktltt Ebbe.
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Umgestaltung der Staatsregierung?
Wiedereintritt ver Demokraten in vie Negierungckoalitionx

§§ Berlin, 28. Januar. Aus dem Beitritt zu dem Steuer-
koniproiniß hat die demokratische Fraktion des
·N e i eh sta g e s die Folgerung gezogen, daß sie von sich als?-
ishre Wiederaufnahme« in die Regierungs�ko a l i t i o n nachgesucht hat. Der Führer der Reaktion,
geordneter P e te r s e n, wandte sich noch am reitexg abend
an den Vorsihenden des interfraktionellen Ausschiisfos der
Regsierungsparteiem sit-en· Zentrumdasbsgseerdnoten S p a· h n.
mit dem Ersuchen, · nunmehr auch die Demokraten zu edeln
laufenden intersrasktioniellen Besprechungen hinzuzuzielxerr

· Das bedeutet, so bemerkt das� ,,Verlisner Tageblattch den
Wiedereintritt der demokratischen Partei
.in die Koalitiom die lediglich aus Zentrum und »Sozial-
demokratie bestond.· Allerdings erwartet die. demokratische«
Partei, daß die Regierung mit größter Energie die staatlichen
Verkehrsbetriebe in Ordnung bringen umd durch Ersparnisse«
dend gewaltig airgeschwollenen Apparat des Reiches abbauen
wir s

· Als erstes Ergebnis sdes Wiedereintritts der Demokraten
in die Regierunsgskoalition scheint, die Wiederberufung Dr.
Rathenaus in das Kabinett, und zwar diesmal als
Minister des Austvärtigen bevorzustehew Wenigstens
verlauteh dem ,·,Berlmer LokkaslanzeigeN zufolge, in parla-
mentarischen Kreisen, daß der Reichskanzler Dr. W i rth
sichtige den Reichskommissar Dr. Rsathenau zum Minister des
Äußeren zu machen. Der· früher von Rathenau bekleidete
Posten sdes Wiederaufbauministers ist gegenwärtig in den
Hasnden des Zentrusmsabtgieondneten Hirtsiefen "

Die Haltung ver deutschen Volkspartei.
§§· Berlin, 28. Januar. In der iFcreitagsitzung des Reichs-

tages oft, wie bereits berichtet �iourhe, nicht ein ausdrück-
liches Vertrauen svotusm fiir den Reichskanzler bie-
ssclil·ossen, sondern nur ein von den Kommuniisteii beantvzagtes
Mißtrsatiensvoiu-m, allerdings mit Reidsritstolmelhrheish
abgelehnt, akso in dieser Weise ein indiriektes Ver-
trauensvotum bewilligt worden. e

Dieser Ausgang der großen politisch-en Debatt über das
St euersko nipromiß wird aus parlamentttaitkssbw demo-
kratischen Kreisen dahin erklärt, daß der eigentliche Fsüihrer der
Deutschew Volkspartei, Abg. Stres emann, erkraitickt man UND
durch den Abg. Becker Messen! vertreten wurde. »Diese-r soll,
dem »Da-l. DICHTER« z«1tfolge, bei. den Verhandlungen mit den
Vertretern her anderen Konivromißpartesien und mit dem Reichs-
kanzler gegen die vorgeschlagenen« Formeln eines ausdrück-
Eichen� Vertrauen svotums solange immer neue Ein-
WENVUUMN erhaben haben» bis die eit drängte und ein Llbschluß
gcstwckxt werdet! mußte. Dann begrgiigstve man sich mit dem indi-
reiben Vertvcruensvotum durch Ablehnung des Slldißtraiiensvotiuns
fair das Kabinett.

Für das Ver-halten der Deutschen Volkspartei wird in
parlamentarischen Kreisen als maßgebend angesehen, daß die
FVAUEM zwar taki Riiissickdt auf die auswärtige Lage das Steuer-
kompromiß angenommen  sich aber nicht in jeder Be«
�rieb trug, insbesondere auch nicht für die Giiizelccnsgesftaltung
der Steurer-vorlagen von vornherein die H än de binden wollte.

Die. Zahlung der zweiten äl-Imllioiieiiiaie.
W. Paris, 27. Januar. Die Kriegslastenkommission

bat die Revarationskommission davon in Kenntnis ge·
seist. das- hie deutsche Regierung; heute bei den von ver obere-ratione-
kvmmkssioii bezeichneten Banken die 3 1 Million e n G old m a rk

ikiTsFi·.?-kå« III« äåik3xil.«�ii"" til; TFPLFJYTHN s«i.s««-pt«xis««s"«r re en n ngu ender Konsercnz von  Cannes Oirizahlen ums. n«

Die Streikbewegung bei den· Eisenbahnerin
Berlin. II� Januar. Die« Reichsgewerkschast

dcntsclscr Eisc·iibabnbcamt··en· und Aziwärter bat
UUJIMVIZII der Regierung! das angekundigte U lt i m a tu m über·
reicht, in �D0811 im Falle der Nichtbcwillignng ihrer Forderungen
mit dem St r e i k gedroht wird.

Das amtliche ibrgebnis der Laudtagstziahlen
m Brennus-weiss. - « c

· w. Braunfdnncig, 27. Januar. Die Feststellung des amt-
lichen Wahlergebnisses der Landtagstvahlen im Lande
Vkttllnfchwslg hat folgende Endzahlen ergeben: Landeswalsls
verband 1·01 004, ·D·emokraten 28 446, Lliehrheitssozialisten 52 640,
unabhangige Sozialisten 73 40-s, Konimunisten 10 518, ungültig 494
Stimmen. Es erhalten demnach Sitze: Landestvablverband 23,
Demokraten 6, Mehrheitssozialisten 12. unabhängige Sozialisten I7,
Kommunisten 2.

Einseitigkeit-abtragen zwischen mir tlltb Sinnen.
Belsiash 27. Immer. Der» Premierministcr von Ulst.er,-« Si:

Joames Gram, sagte heute in ein-er Rede, ei« sei« überzeugt, daß
" VII» zWTschVN Cvltins und ihm abgeschlossen-e Tlbkoniniten gute Aus.
sirlxten für die eventuelle Einheit Jrliands bilde Der Zitsammens
tritt des Parlaments- von Nordirlasnd werde rein eine Woche auf«
geschoben, weil er hoffe. dem Parlament mitteilen zu können, daß
neue Fortschritt-e auf hem durch das zwischen beiden Regierungen
geschlossen-e Abkominien vorgiezeirhnseten Wege. erzielt seien.

Rsctttcitt in thierischen, Ministervråsidenteii
II- Paris, 28. Januar. Wer; unserem SonderberichterstatterJ

{infolge der, svitcisssstsv Angriffs wegen der schwächlicheu
Haltung Cbinas auf der Konferenz in Washington hat der
chinestsche Mrnisterpräsident seine Demission gegeben.
Der Außenminister ist beauftragt, die Geschäfte- bes Minister-
prasidenten zu fuhren. Die Verhandlungen wegen Bildung des
neuen Kabmetts werden erst nach dem chinesischen Neujahrsfeste
aufgenommen werden.



»div"l«omatifche Korrespoudent des .,.Daill1 Tclo,.i,rciv«h« glaubt, dass,

YBotschafter Sir Aucklaiid Geddes in Vesiileitliiig seiner Geriiiihlin

rxiskzzz mkjhlich fchlich sich da und bot! einer. uiis den vordersten

Flüstern und Nctfonnicreii »Über« fupsesrksliige und füowitziigc Leute,

Die ciiglisclissfranzlisiskheii Verhandlungen. H
Dis Blicks, 28. Jaiiiiiin lVon iinsskreiii Sondrrbcriilitcrstsstlctdi

 Sichern fand ein cnsalizfsclirr ».sr·abineztstsriit noli, wobei Lord
Gummi Mitteilunaieii iiher ieinc Beivrecliiiuaeii mit· dem
französischen Votsclxaslck St. Lllllnsto xlislkkkki D« AU-
begannen unb Beniorkiiiiaein die voii den Mitglieder« des« �m�
lisclisen Keibinetts gestern gegeben wurden. sollen von Lord Burma:
in der heiiitigeii Besprechiina Si. Aiilaire lketciiniit gegeben til-erbost
Lord Curzoii ioill auch ein Yictnoraiidiiiii uver diessioiiferoiig Mit
Fzissankrcich vorbereiten. welches am Montag dcin Miiiiiistorrat vor-
gelegt werden soll. Sein Lunis-»die Qtiisiiiitcroato soll darin der
englische Standpunkt der Politik sesligeseljst werden. del-Nil. Lord�
�ammen. der am Dienstua nach Paris reist, dreien Poinccirö des.
kannt geben· lan·i»1».··sz _ _ _ · _ » »
» S!: der staiizoiiicliczii �Hanging; in London sind gestern dieszjlritcn

eiugsetrriffeiu welsche die fricmzoiiiclie Llnschsatlllinlkdscszlktilal d beim!
übe: die. orientiiliscben Ickiigem die »viegeliiiig des
ges-e chifch- t ji rkisch en Ko iiilikts und die Unigcitaltiiiizi
des Vertrages von Sovres enthalten. Dicie ältesten. werden »von
Lord Curzon sofort geprüft werden. Erszivilfd vielleicht beruhe:
eine. mit dem»  Sie sen St. Lelulairo jvrcchim An! Ziiioijliisx .Ycnrd

ich. der englisclie binottsrataisiahricheinlicli mit diesem trau:
zsxiisclseii Diieinorsaiidiirm Tliefchsirftillojsz · · _

Die englischen offiziicllewKreiie fahren fort» sich die· groiite
Reserve aufzuerlegen undlasiseii aber die skllnichaliiiiixy oie Eng:
land goaeiiiilier Frankreich in· der meinten Zeit· vertreten leere?
nichts« dureixhlicleiu Ader dcr diplomatische»Ltiditiknheiteicdes»Es-Tini
Tolle weitab" nlenßt zu wissen, daß» die· ciiiilisclie oifixiitliciisx lisicriiiiiiain! Erundo saenoiiiineiz bereit sei. die Aiireiiunii Poiiicaisos aim-
ne·h.men, dass der Allianzvortragjö oder-gar �.30 Jilhke
bauen n körmte, ferner der fraiizdsisciieir Forderung Neihiiiing zu
traktiert, bei! er auf der Gru ndlsa g e de oG egonsei t igle i i
cruksxlelicml sei! doch inökkite man in London nich; das? der� sitzt?-
oiiitieie Wortlaut dcs Vierte-since&#39; von� dein in lzuiiiies vorgelegten
allzu sehr aiiiuticliix Auch soll» der Vcrlraa nicht das. Vor«
spie! einer en den Militärloniveiitfioii werben, iscmi
eine Alls-anz- bis. sxiigland zu große Verpflichtiiiiieii auferleg-
wifrde in der öffentlichen Sliieinung ungunitig aiifgeiioiiiincii
werden. Das wurde auch in Ainerika Zu. Shiisiversijiiidiiisseii Llnlaß
geben. Poincare soll dein »Dann Telegraplfs ziiiolgc nicht  mehr
III-NR« disstc-li·en, dass« »die Wtilitärfoxivoiitiiiii in· der Foriii «Ihn?!
schlossen werde. das; die Truvvezibcstiindo sei: �herben »Laiidcr genau.
festgelegt würden, aber. er iounsckie no Immer Messer: viel«
ttrrisslie Zusammenarbeit zwischen den xbeideii Geiiseralstabein Diese
Zixsammciiailieit erscheine in "T«.iigland aber als cinispvesraitete
Gekeife, die» entweder« iiutilos oder ixierssrilht sei. Das englische. Voll!
und das« englische» Parlament· iiiiirdeii iniiiiers dgisauf dr«:i«.·:ici·i», dasi
die Reiiierung sich ihre Handlungsssisciheit liciicilt»e. dann: der «
Alliaioivertriig iiicht automatisch in Kraft trete» ion-d-e;i«ii»iiiir iii
den. Falle. wenn das friixzzöiiischc odezrdas lieliiisclio  bangt OHUO
Pkoliokaiion angefallen wurde. In idieieiii Falle· iviirdc Lrrigliiiid
seine Beitr·agsvervflichtiiiiaeii zcriullcin aber keine ciiiiliiclie Eile»
gikxxip - will-de die Beraiitivoistlsi-chlcj·it» isi·bis.riiehii«s.eii, im übrige!; und
einen "er-behalf niilitärische lliiteriliitziiiig zuziifagis.n. Silber· der

Poiricarcå gerade darauf dringe, dass, eine derartige Verpflichtung
eingegangen werde.

O I r I
nennen Miisiliiiiiiiiiig gegen siniiilicioi

I« Paris, 28. Januar. iszBoii unseren: Ekoiiderbisrichsieiisiasteh!
Dei; -Was·hiii-gtoiicr� Fiorresvoiident der wMosriiiiig Post« splzeriilitet
über Ztvifchenfiilil e, welche sich andrehen »dem Praiideiiteiis
H a r d i n nnd dein ifvaiiztifischeii tsliotscliafter  u f sera n d er&#39;s
eigneten. s W? eins-Hirn« innen batszJiissoriiiid lxm eine Tiluoienz beim
Prässidekntcii ««,-7ardiiig. Dieser gab dem Votiihcifter bekannt, das;
var. sich an das Staaisdcvariciiieiii wenden solle. irren dieser Ab-
lehnung uicichtc Jiiffscraiid einen neuen Verm-eh, iiui von. Fearbnm
empfangen« zu werden Auch die-Ema! slvlirde das St» u cf! en in b.-
igelsehnt ussevaii begab sich bann ins. Staat» rpsokkemeiiis
wo er abcraiickit vom Stcicitsselsretär Hiighics sondern vorn Unter-
staatsscliiotözr empfangen iDnIiQ-t�. Juiiserciiilkfiiljikte  Beleidi-
gung um so» tiefer. »weil er nicht nur fraiizoiissclier Botschaft-ei,
ioiidcrn der· alteste des zdiizloiiiotiiilieii Ksorps ist» Er betonte ieiii
Recht auf eine Minen heim Brod-Zoolog. Das sotcicitsideiiarlcnient
man}; er? aber ab. die es. Recht» iiaclkiitoriifeiu fiele Lialtuii des
Pixairdenten igcaciitiiber dein» Wraiizosifcheiii Po fcholtcr steh m
trassiem Gegensatz. zu derjenigen, welche er· gegenüber dem
en cllisch en ciniiiniiiit Voifgesteixii fand ein Biill statt, dem der

bei-wohnte. Präsident Hardinig liegriisite den englischen« Botsehafter
in dessen Loge und bei ihn» während« der Zeit, da er selbst Frau
Gcddes Gixsellschaft leiste, sich. in die Lage; der Frau Hardinzr zu
begeben. um mit ihr an sprechen.

Ante-illa und die Koiisereiiz bei: tsieiiiia
Ei&#39; Paris. 28, -Jsiiiiii-iir.  �man iiiifereiii Soiiiiorberichtcrstiittciui

Entgegen der allgeiiiciiieii Erivartiiiisg gab Präsident. Harsdizig nach
idem gestriien anierlanischen Kiahinettsrate le i ne  Eulen u» n n«
dariisber a. ob .ie Vereinigten Staaten· die Ein-
lasduiici zur« Konferenz von Genua annehmen oder
ablehnen. Präsident Hardiiiig erklärte nur. »d �,1s3 osJoIlWrr im
daruliex zu entschcidein du »die Politik der »Ve»rciniiite»zi "dualen lic-
zsilalicli der sionfcrsciizz sich von der« der anregen Voller durchoiis

Dei: min dies Eritis-infolge.
«« V» oogisgliiizxiiooiiipzichiieik [28

Zu dem Sandhaufen, wo der Gutsverevaltser zu Hageblicher
uiisd den anderen redete, drängte es heftig hin. Jedes Wort »von
des; schllimiiieii Botschaft wollten sie erhaschiein Reimer oewmiichle
in den Mienen der einem, im litiseise ilzrse Wirkung deutlich ab;
.5«iilefen. Dem einen stieg es sviirpiirrot an »den Szchläfen Stimmt�.
Die Hand faßte den Büchsen-scheust fairer. Es war dem mutigen
Schulden. als drängt: die Kugel mit Macht ans Tages-licht, um
sich durch einen schiiiiiiiernden Kjirsasß den Weg in deni zFseispndeslcib
zu "bahnen. Das stiirmifcklze junge Blut. konnte den Ausgsviblick Nicht
asiiogrteiik wo es· galt, den seindlichen Panzerrieiterii das Feld
cil"««zii-trotzen. Hier tust es not. zur Bofoniieiiklioit zu inashiieii Und
unjiiitze O for zu, ersparen. Aber noch war die Potfschsosft nicht» ganz
aiisgesprs gen, da begann sich die dichte liiiinde schon zu liebten,

--.--«--«-- « .

Reihen. Hinten stand man doch gedeckt durch; den« Rücken der
anderen. Voll: rannten bin» ieindlicheii Mit» eint: Stille sein.
Man war doch noch- so jimgz oder eine« Braut wartete diiltrimz
andere hatten an Frau und Kinder zu denken. Einzeln und vor-
sichtig hatten die liiederen HIldsNHsich in das: Htotsortreffov 6°�
�fd�cben. Hier brauchten sie fernen vorwsiirfsvollien Blick zu
fügen; ff» schauten sich um« siehe da, es waren nich: wenige, die
das vovfichtige Teil erwählt hatten. Jm Ruhe! wird aber auch
dep Hafenfuß zum Helden, wenn ev ungestraft das Man! antun!!
darf. So gab es auch hier in guter Deckung� ein halblautes

bT-e sich vor-drängen und zuFtiihrernausfswserfeiiz wenn, sie out-diri- in
die wird» geritten hätten, dann meisten, iie nicht aus unt! ein iiiid
hielten Maulasffieii feil. Aber« die so mutig uiitereinansder redeten,
warteten klüglich nicht erst ab, was die Männer: im Kreise bes
{Weben würden. Besser wen: es. man lsioiciiisdsich auf dein Heim-
wege, sehe das  Seminar losbrach. ·

« Die Bcherzten aber sschlossen enge: die Runde iiiii die Bläiinein
in diene» sie ihre Fiiihvor sahen. Feuer und Flamme maßen die
Bill-vier, die der Gottesmann Niiinpler ln sahns Geist erzogen
hatte» � Nin: ein Teil von ihnen besass Flciisersiissaffeii Stllriuifch
forderten fie zum Rathause geführt zu· �i«·�--O1«d«C1.1-. um Vol! our? VII;
Biiihsenlaiiimer der Biirgsergarde an holen, was sie brauchten, i

,&#39; sam däimvfte Rilmivler den Üibexeifetz

unterscheide. Aus dem Weißen Hsaufe erfährt man, das; dle ameri-
kanische Siiegicriiiig die tiszonfisreiiz �von Genua weder cntsinutigem
rund! ciiisscliiclicn wolle. Dei; London« Liorrcsvondisiit des »New-
tsziork Spemlb" ntelber, dass, die Llslileliiiliiig der» Ciiiiladiiiig zur
lilsoiiserenj von  Sierau! durch liliiicrila deren« Aliffchllv {gießt herbei-führen kollern:- ivie man iicstcrii im Senner?! Ossico rollen-te� Dieics
fügte. hiiiseii. dass diessroixferenikhiiiiiiiscic.lich eine ciiroipljisckie Ari-
Flcgoiilicit sei» und, iiiiolgedcxsen {Quittungen ·iiiiisle» Ltloiid

coriise sei -ic.oeiiiiillo·seniiivloixoiiz nah eeriqnltcl! noch isleiiiia zu
begeben. Lllicr in ciigliiiilseii oiiiiziellen Eli-eilen wird zugegeben,
das; der aliieritaiiisclie Einfluß, jedenfalls auf der
Konforciiz vorherrsciieii werde. In Ezirland glaubt
man, daß eine Ablehnung Tilnieritiis eine Slierantwortsi teil« Frank-
reich!?� nach sich ziehen will-de, und das; die Ablehnung der Einladung
nach Genua die Unnacheciiesbisxikcit der franzdsischen Politik ein-
däsniiiicii würde. »s.·j»liiiiiciitlicl"isioiirdc »diese sliiidcxiizig dadurch er-
folgen, wenn iläeanbenr Hardiua icllut m znosiiziesllcr sxlkcise die
Griiiide lieiaiiiit �einen. wurde. warum ei· eine ciiiieriliiniiiclie Ah;
ordnung nicht cnl eiideii nierden Man hofft; daß die Bekanntgabe
dieser Gründe Frankreich illiserzciigeii will-de, daß es notwendig sei,
fich·dem eii-g·liscl!-eii, Standpunkt wegen dcr Llvrlistuiig enger anzu-
sittlichen.

Dein Liligriiiidc zu.
fAxis einem Wiener Tltrisvatbriefes

�««Die Vcrhältiiifsii sind kxloszulsande infolge der Innen:
iiiioigc n Poe-ist: o ist r uiiae n iiuf die Darin« uohiiltliiw
ciise erwerben dadlltch iiiicli lierschlimlilcixlz daß die A« ehe i t e i; inha-
lich· i: w c n in a rbeiteiu �um, die �Jirbeitäluiigfciit an ver-
niiiideriilk  sollen eben niiigikischst viele Arbeiter Atti-gestellt
werden inilsseik die natürlich alle den höiijssieii Lohn erhalten.
Außerdem hat der Ziel-at den rirlieitgotierii iden Brotzufihiiß für die
Arbeiter und decken- Faiiiilien ausigehalsik Die Folge ist, daß, die.
Entlasfiing von Arbeitern bereits "be«goiiiien �im an}, die meiner!
Jndiisliiien am Zusainmenibrechen sind. Dir: Exxtlafsuniieu werden.
Streits auslösein und so dreht sich die Sschraxibe immer nackter,

Unter� den -Be7last«iiiigeii. die dem« �lrheitgeibee gessctzlich auf-
geladen sind, i!�; noch» Ein gi,s«i»oäshiie-ii. im; dein Arbeiter· ein vierzehn«
tägisgeis Urlaub zusteht, �een er nach seinem Beliebe-n
wühlen kann und natürlich in dio cirbeitsrseiche Zeit, man in die.
Seit verlegt, in der loegen Depression ides Marktes oder weg-en
Ksohleiiinangels der Arbeitgeber die Produktion eiiiznsschränskeii ge-
nötigt« ist. Während· des Urlaubs iviicd auch der Sonntag lioll be;
zahlt. und der Urlaub Ioird �� nsatiirlich auf Kosten des Torheit-
Geber; -.-.- beliebig verlängert, �wenn der Arbeiter« einst! Arzt findet.
der ihm die Eisholunsgskiediirflink-sit Krisis-Enkel. und den. findet er�
immer! Sie» schlaihtot die Sozialdemokrat-te das eierlsegondo Hahn,
und ses ist kein Wiiiidciz wenn idie Arbeitgeber die» Lust- verlieren.

Es ist so wie so nicht leicht ins? östexrisiclsisclieii Arbeiter-il, wo-
bei ich immer von Wien und åiiiedcrlsifteikruich spreche, obgleich es
iii Steiserniairt nicht� besser sein soll lind »die oben genannten Be-
stimmungen Gosestze sinkt» die im ganzen. IBiind Goltiing haben.
Ade: der niederlifterreichische lind der Wien» Ar-
beiter i!? nach meinen Boob {hinlegen ganz besonders
in nl u n d d c in ovalisicrtk  wurde niickh zu isoeit fühl-sie,
hier unsere Erlehiiisse mit Diovsftboteiilzii schildern cinfsasch
sasgenhaftl Sie stehlgxx wie- die Raben und mit einer Nixiivit-ät, die
einen man aller Erfsushtmigeii iinmser wieder in Erstaunen seht.
Mit der Zuverlässigkeit der Hiindworker ist es nicht besser. Seit
Miai v. J. ist bei seiner Schiieidcrin ein Fisoftjirix zum Andern, seit,
September bei einer anideron ein zlveitos Kosiiim �.-· Ablieferung
uii"bestinimt. Schuhe, die im September« bestellt tout-den. waren
im Januar, trug aller Vevsprechungen und Zusagen aus -;L"iof«exIU-Us
in drei Tagen&#39;«, fegt noch nicht einmal zugeschnitten!

Und dieses Vol! wundert sub, wenn es. zusgriinido geht. Nicht
einmal wiiiifclsien Innen man, �hat; iilim die Katastrosphe erspart
bleibe; denn nur durch eine Katastsrovhe kann vielleicht eine
Besserung kommen �- vielleichtl Ich. möchte die« Katastvopkhe hier
nicht erleben mit meiner Fsaniiliicz sdeiin wer wird die Griffe am
Pliinldern hinsderns Die Polizei? Sie ist zu schwach und an
nianiheii Orten niohk und! nicht mehr ganz rein. Die VoUZWehrL
Die macht »als Erste unt, besteht sie doch znin »gi·sößtiiii Tscil eins.
Koiiisiniinisteiu , ». ·. ». " «

Verfiliielieiie Millelliiiigeii   l
�- Der. sslesielistiig wird wegen des Liohtiiießtages und· des

daraus folgenden Sonntages vom l3. bis 6. Februar eine Pause» m
feinen Sitziingen eintreten lassen und danach bis an Beginn der
Osterfcrien am 7. April»tagen, sodann» alle 14 Tage den Sonn-
abend und Montag iiounasfrei kais-so.

�- Dic deutschen Wicdctgutinacliiingcin »Der ,,Rieichsaii3,i:i-ger«
enthält eine Vekaniitiiiaicliiiiig über die A n inelcd u ng dier

ssk 
a:

Bsergiverflskoiizessionen in der Tiir"leir, China und
Bnlgarien ansliisßlich hier Diirckissühriiing der Bestimmungen
der: Lllrlikels 260 dies Friodeiisoeirtrriaesk
  », .� s. ,�,�s··- »« ,»--. »..»-,».-.,-.,·«--«- z» .�·..»·.;.�,,«»-..««sz-».-,·-  --».-.��.----·.�;-s.«-.s .ii  z� .i.-.2-s«..« .:73.

»Ich filshls Glich neun�!, Jiiiiigs ich glaiiklks auch gern, daß ihr«
e; mit. den dreisliiisidert Kiiriassssioreii iiiisiiolimeii könnt. Aber« bebt
ilir die boiiiisgoschiiskt dann kommen. doeitaiirseiid andere. Und die.
ganze  am: muß nagen.�

Dagegen ließ sich wieder nich-is sagen. Silber: was in des. Herr-
gotts Namen tun? Sollten sie etvig"hier stehen bleiben und fiel!
wie. eine Herde Schafe von den« fränskifchseii Heriikevsckiiiechteii in die«
Gsofiiiiaenlsckiiift treiben lassen? Allor Lliigcii richtete« sich auf
5Rcim¬t� Jn nachdeiirlichor intim!. liaite der Kollahoralox vom
Grauen Kloster eiine Weile oerharr . �Senf blickte er auf. unt;
seine. leidigen gingen iin Kreise umher« als welle or all die Herzen
der mutigen Männer und Jiiingimiinnen in seinen« Bau-i all-singen.

,,Fl·eiiiide, Jhr seh-gut auf mit!! Zu liess-fehlen habe ich keinen!
von Euch, nur einen guten Rat neihiiitvoii mir am. Euer� Herz
treibt Euch, schon in dieser Stunde für die Heimat etingsiitreicii.
Asber das Wohl der Heimat nnb des Vaterland-es fordern, daß Ihr
Euren eigenen Willen bezäihmt Jhr müßst cm Guch halten, so
"hart, Glich das ankommt. Aber: was es treu meint mit {einer Pflicht,
die: macht sich auf den Weg zum Heere des Königs.   Wenn Ihr»
könnt, folgt heute noch dein Muse. nach Brei-Blau. Wie: ich siehe. find.
viele von Euer, schon bereit. meldete Msäniier werden Glich fuhren«

Nenn-er ltliiitieso Hciocbiiown den! Apotheke-c  Rliiiiplev
kräftig die Hand. «

»Und Du, Reimen «�- unsd Sie. Herr« DoltorW klang es ver-
wundert, als der Kollcrborator zum. Gehen sich «weniges.

.,Jch muß n eine Weile· «blseibeii. Eine. Pflicht hält mich

-«.«"J«i.«--" fi-.«i n"? It! . .«.

erstlich· Lilien« toll! s Gott, ·o folge ich hold nah«
III-h. ich verstehe. der sfesfor ist· nach aki3uiholen.. Da tue ich·

irdisch. ich, auch�? lliinu es viiii allen Seiten.
Aber« {Reimen wehrte seid. »�"Jleiii, Lliieifteis Hageitiiiclzek cis-it. ihr�

cindereii lieben Freunde. Mit Gewalt ist hier nichts. zu umgehen,
Einer allein ist gerade genug. Ihr· haibt die verdaiiinitc Pfliicht
unt· Schitszlsliiakcih Eitel! fiir Bcffcrcs oxiifzii«fspai«cii� �grün; lobt
Wohl für i012!?" « i

Das um· vernünftig gos-iiro.h-eii. Sie iniißteii ihiii recht geben.
Vsoii all-Märkten drängten sie ou Siseiiiisor Bann!», um. ijsiiii {nun
list-schied die Hand an fayiitteln. Erst seit gestern konnten» sie ihn.
die nieifteii gar erst seit einer Stunde. �einer jeder« hatte den im
hexsglcii Sprecher fsir des lliiitcrliiiides Ehre lieb geiisioiiiieiu Wer
Weiß, ab sie ihn sc wiedersahen?
. Mit starken Schritten ging Reimer auf das· Stadttor« zu, Die

mit.

1-� J! s - 5 « . �.U--.-skys «!««·.&#39;«I« i&#39;m� s2�!! q f-�ggab. l«««-Ov« ssk.� _ _ ·

� Veröffentlichung die Borkrigasakteii des Inwieweit
�lmtä. Wie diie �Saal. Eiiunbieli/j erfahrt, Tolle}: Asnsiozna Februar
d«i«-.-»Bori·i·icg·salteii» des« Ausivartigen Amtes. iisoiwsie die gesamten.
koiiiiiiiziitc ubcr die divlowiciitiirckxien Beil-han« lunaeii seit 1871, alsoseit Fleisch-cis· des Deiitsclicxi flieieläa, per· flieiitlsiiclist werden.
Zitiiiichst ioird ein Teil« dreier eifiesimaidtien in sechs? Wänden

crfchciiigu f�- erkaoi eiiglichcii Kricgsiiicliiffe a deutsche Firmen. Wie
dos »Ae»lit-ilhr.-Alieiidlilciit« aus aiiociiszsiässigerisäuellc erfährt, hat
M! nenne!: drutsisvkk Don-Zeiss! {noch longlvioriiien Verhandlungen
nntber ekiglischeii Admiralitgt eine, große Anzahl englischer
Kriege cliiffe als »altes»Ei en« ungetauft, De: Ziveckzdieses
Hauses� legt darin, der» dciilf en Qlieninbititete Rohmaterial zu
Bild-offen« Soihstveritaiidlich hat die englisch; Regierung den Ber-

{auf der Schiffe an scharfe Kontvollbedingiingen gebunden:Mit  der Kontrolle: der Llbriiitiiiig lind Verwendung der Schiffe ist
die Jnteralliiexkte Tsiikarinekoiiiniiisioii in Verzlin beantragt
worden.

»» D. Wien. Den Sitiaiailssiriisgcftselkten hat die »Neigiievunig dile
TO! EIN! 6 vsch Ung d e s J a nu arg e h alte s mit Rücksicht auf
dde » icllibochte Finicxiiizlxugskn o c r n! e i g er f, sweisl die Gehälter� um
U«- PVOSM hätten! erklwhit tiieriden grossen.

, l« e s e
Wiilziiiiiiigsiiilieiide neunte aus oeiii Abtretung-geriet.
V« entom· rielisliirliiifhcii Beusiiiten aus den! oikiorfchlsafiiilien Ab-tretuisiigsgesbietse regen} ynsusijesctfriiezbexik « · "
W°I1I9ÜOEß�i&#39;e1ät�e Bevor-de hat nrir mitgeteilt. dasi ich noäi

Per dor auliexrysoslio des i.dhzii.tsro·i»e.iisdse.ii. Gebietes iia d! B r e» sl a u
k 1mm». DER. VI;PMBxiitliskoilklkiidiniisnsee fcliiclte ·icl.i· als-Miit dein
CIPZTITILLII A«lshulixlsisilsosiiiniiisssoit eun mit dein iflgnx

_t_rm�e_, VII-G« als« ·W-lk«lszxuxlsiil«riiliotiioeii eiziikiiitii.i.qeir und. die Allge-
llijzgseiisiiieit als «d·ring»l·s-cl«,»zii hisliaiidelin  »Ur-steht iiscjnilich eine
kycrordiiiiiig des« tliuiiieitszcrs sur Jbolksivolilialirv nioriiasili Veanite
falls die. Wohsnuuiii des rliiitszszooraciriaeiss frei· solch. s�- ioas bei mir
WHLWTETNF --� ob« LIMITED« Stirn« Woluiiiiia als IiosoiilnersVotdtxtiigllrh an liohai1ide.li.i« Hin . �n seinem Antiyoxtschreikooiiver-wies Intel! der W» nungs oiiunissar daciieaeii auf Tausrlk Hi:
natiiszrjlipch Zorn Mciisiiilz bare!: delikt, VII? Gas?» Dlclllsckilalld in eine
uelnrrä! W·S?�·;d.is.li�dc. kleine  i; ndt ubeityixisieidelii und. die hie: fxtzi

v-v

spssxdsusden Praxis.teiiiviosliiiiiiiaoii xiudoin sicher� für die poliiisclien
Jiciikzsolasor in lilnxsvriich iieiioiiiiiien iioordeiu kann neun diese Tim
Iiiutiiiig nächst eriiit iiehnieiu Gketiclizeitia oxluclite der Wohnungs-
FJDUIMTUar im! Apis-We Vor Wohnzliia �nennen �llmtäneraännerö.s&#39; Och Gsilpfirikgs d reimt� Illig-GIVE Pollux-Los sxliixickii Ihre; Wsoliiiilsiisaskåctoiiiinilssls
Tsochotasls aus den� Isousclistoicii Nunmehr verlakiigtze ich enlichicveii
Jksiksfeiidliiiig »der gesetzlich-en Vcitiimiispungerr »naziiilji,cli De!; bereits
ermahnt-ten· Bserordnung vom 28. Juli XVI. �Emirate? erhielt TO�
Petri» Hof-END. bete der Xlåohiixiiniskommissar �bei her arosiexi
Wsohssiungskiiiavpiheit m hiesiger Stadt sund dem Ziostrom Deutscher:
ans den·eingetreten-en«Gebiete-ils« nicht in des; Lage. sei, »die Ver-
fuiicsiio soc-«: Herrn. Yciiiistexs for: Vo;ts-t·voliilialirt, versehn: Beginn»
ist-s Vokdrizksglich bei; Wohnunigsksiuslveisung zu: behaiideszkll- eilt-Bill!-
i.iihrci·i. Statt dessen erhielt »ich die Nachricht« dass; ich mislieikuek
Nummer« von �aber 66 500 tn die mit!: der Wohnusiigfriickiieirzdien ein-
nolszrocipir sei. »Der Wohnunasikoinmifsar weiiaort sich also, dize
cieiiuizlircheii Boitinismiiiiaeii anauweiidseim Dias ist in der« �legen;
dicxVcoliiiiidliiiio der einarbeiten. die Die mtlebt auf verrorciiemPosten» a1lii?:liarveiic. i · «   X. "

1"!?" ch-]cili.Hirscbbera.2I.Januar.über der! Sclvermoixd von Peter  braven wird. noch iieiiieldeii Kurz
nach feiner Berurteiluuck um Tode war Griipon selir nieder-
cieschlgiieiiz Er» erholte g , aber halt; wieder und. trug eine frohe
zuooiiichtlgcho Warme zur, �man. Zier eminent Tagen. sie! es den
Gofriiiiiiiisbcaoiteii auf. da es m be-r Zelle noli-Peter »Er-upon
sehr ruhis war. Durch da Beohachsxiiigsfeiister iahen sie, das
{Stuben iaßnah en traf. sich an erbqngen. _ Die Beamten wollten
lebt roich die 8e entüv offnen. doch leistete diese starren Widerstand.
Gruppii holte auf irgend eine Weise »die atme versperrt. obwohl m-
wondig kein Riegel an ihr ist. Die Tur wurde gewaltsam erbrechen
und man· kam eben noch zurecht, uiirden Selbftmord zu verhindern.
Daraufhin wurde Gaumen, der m Einzelhaft saß, in eine  Seinem:
chaftszelle gebracht. _ Jn der ersten Zeit nach diefeni Vorfalle ist
Eupen �auch, Allerdings nichtsohix lange Zeit. m den Hungers.

streik eingetreten. Er verweigerte die Nahkungsmittelgusgqhmz
Belang! lich aber schnell eines Polieren, Jin nennen hat� sein Ver-hiitnis an doii Gesiciiigiiisoeaiiiiåiu die n! bexqßeit der� Schien:-
gerichtsverhandliing ein gutes. seiignis uber ihn ablenken, eine
starke» Trukiung erfahren. Er bereitet zeigt. den Beamten allerhand
Schivieriakoiteik

f" Steuer, P. Januar. Gseftern wurde auf . We daran,
H Kreis Bolkeiihaiii »das Weibchen einer Großtrappe Bei?» barba! er-

legt. »Papier«: Tierart im zallgsemeiizen nur. in zder Nord« und
dlliitteldciitichen Tiefseliene lebt,»so durfte ihr Vorkommen in dein
doch ichouxiieiiilich bergigen Kreis Bolckeiishain als erhebliche Selten-
heit auszusprechen� fein.z: Kcitoioio 2.6. Junius-I. In israltiioizssitzringkq

Uns  am i wo

r  Steuern?! SellistuiiirviiCrsTu

hseitspartcien·»der Stadtverordnetenversamm
lvltxise sbeschlolsolb als Kiaiididiiten für den Kattosiriitkxer Oilierblsirgser-
nieiftervosten Dr. sG or n i ck»ai»ifziisstelleii. Dessen Wahl sdsiirfte also
geliefert fein; dssk Wiihlakt durfte in der am 81. Jaiiiiax asbgiihaltcmx
den w;:adtv.ecor�duetc:tuzhuna erfolgen.USE-I- ·,�.�.« is» s» �«» ..-« »» _ «« ».�..I_._.._ _____ »·
Zurückbleiben-den sahen ihm nach, bis or unter der Torwhlb»i- ig
ver-fehioai,id. Dann kam Leben unter die Maunfchaft Die Pferde
wurden vor die. Wagen geschiirrt und die Gefpanne iir die weite»
Fahrt bis Brig-Blau ziirechtgemsacht Wor "r dort. Marsch noch
man vorbereitet war. trennte lich von den .-e.fttlirten mit dem Ver-
sprechen. in kurzen! nachzukoinmcin Die Rolle zogen an. und Die
erste Staffel sder Freiwilligeii der Bcitschener Gegend verließ die
Heimat, für die sie in der Ferne kämpfen ». und sterben ioollteiu �-

Als Reimer auf den Markt kam, mußte er feinen eiligen
Schritt mäßigen. Dichte Gruppen von Menschen sperrten den Weg.
Niemand achtete auf ihn, als er« sich in das Gewühl hineindrängte,»
um. aus den. Reden. der Leute Näher-es über: deiiGrund der Er-
tcaiiiia an hören. Daß die französischer! Kiirafsioite von  Bienen
iintcrtiiegs waren. schien in der Stadt« schon bekannt zu sein. Die:
drei Schivcidroiicii leeren fouor zurinor ganzen. Kooollcriedivisioii
angewachsen, die. und! Beitschen ins: Quartier kommen sollte.
Reimer konnte, ohne Gewalt anzuwenden, nicht vorwärts noch risik-
wärts Er wanidto sich an seinen Nachbarn, dem auch in dein

dichteii Gedränge iiicht die Tabakspfeife ausging. Es, schien ein
biedörer Handwevksnieister zu fein.

oSiigcn Sie. Herr Nachher. W« foll denn des alles: bebauten?�
. l   lFortfeliiiiici folge! «

Neue BUT» nnb Streich-isten.
nagelneu: out« Bildung� Eiiiiietdixrltilliingeii one aller: Gebieten n;

ißjiiena. Leipzig, Quekle u. Moder. Preis jedes nennen»; Yo  Es liegen
folgende Pqiidchen vor! Bd« 113. Ginfilbvunq in die Volkswirt-
schaftslehre- Voo Prof-ff« W. Rennbahnen. s Aufl. Prof.
Loviiciiiaiiiaii mit! wenige; einen Linifiidcii man, m visit; Postillon-tatest �übt,cile vielmehr eine Einführung an der« Tand von Eiiipelvixolileiiietu die entweder
in her Polsåioirtschaft ltkierlioupt oder it: n: Cegeiiiviirt besonders-o Interesse.bauen. Das Aue! gib« Uns Otii Bild de Hkxoislgoscs maximieren: Ziiigtqiatt: t!e.v
Cliifexerzeiigziiigu Gliiloppcxioilung und  an crbermenbung. -.� m. Ue. Ein-
führung it! Geists-Es. Faust. Von Professor Dr. Friedrich Steg.
dar-d, S, Aufl. Der· Eheleute: glledert un Inhalt feine« �nde! tu die sechs
Kapitel: Goethes Gefamtp2t7f"iilichkeit, Gedankengang bei Omen. Gfdixnlenggxcg
bei! zweit» steifen dlc Arbeit ou! Faust. Faust all Motive« lind Sooft at«
Eilijssiiiiiioieishspfszpskiir �Gesehen vcr utmcdtnn wird Aus dies» Statut-timeneue Perle sitzt! sen. -.-.-.- Bd. 182. ooapqv lich; Yeohgcbjuggeys
ssiilisiiiitielscsiiiio.s« erforderliche Sortieren�: usw. Po« Geh. Poe, ern-kostet.
Professor an. sssicligrii Lebt-muri. z. Bord. Do« Position-n biete! ist
liiappster liversiivt eine Anleitung our Beohaistung im Ekel-n an, an« m�:
Stubioxiqnäilitge in Stoß-rein pfeife, Gerade, weil atmet n geringer:
iibuiig bedarf. im Gelände qui« de: Fülle de: Eindrücke das. los-i Mumm
Wesentliche zu seien-im und. au erklären, wird jeder Geoiirsipb diese« Führers!
Hishi-neu. fiiiirfciiikvfesstieclt seine szsliileiiiioo Sol bäennu Eph- osiv vomunbe, au die W rt chaftsqqogsraphs m!; gnj Hi  · »· , _ » .



�wie steiat kann nian die 06er. .ci ihrem gewohnte» Kmupspsspjggn rund 600 Mi innen. Da nur 800 wem· z» gsichuxxug aufaelciit icariflieiteii in der Pfals ist ohne Zweifel ln der.

»nsainm» · el von Sichenlaub �Gibt ihnen lVWiesO ein» kleines Lunte  von�.per·  am zonntass i llberaeivZP so daß sie das Spiel zwar knapp, aber sich« Ue« r. Ein-se erschreckeiide Statistil über die lliiebxeitma die!
�nimm, winneii sollten. �mbipun  e s-»c»l;»l»e g! t s i129? itzt! e i F» e erst« Ali; WJerDXIs ccxäsibmäieserksjåntdticheiå.- .. «.- - . » «» - . ,, ,   . o � .TWF d« UIUUSVUEHUIEII KUITE Wekdeii ncli am csonntaq die E» htzkpoxkggzudes PVOCIMIIIUT �mit wild« d« Rat« «« Fl·:an-keii·li·iiii·i·:·reil beeliiindäteiia Giåsslpleckitslrarfllen in der·Psal·kieBreskiuer tu hallen; ans hie versebnciten und» bereisten Spiclsekdsk mit dem ioosFtilsoanetiersMlaimschqftsreiiineii im Berlin-er » ports e « » » m 19 »He d «« z� E»wiss« wie iisiiiiississssssssssi   III-is» S« so» ans»  s« um s»  ««  »Es-sie« i-««s- i.g.xi.«sii«..i.s.i.«iii VZ2.-.«.iiii:i.. 2.52:... sxgiiisim im Kam« um tm· Brellauer Memerwtel ·d·e·e·bm Pmnårswik WANT« cruspkat unsd Eisarena - .lbe rg er durften V« »der iveislilii ien Geickxlesclitslranlen ist von 289 im Ja� re 1918 aiisi

am lebte« SVUMUCT eeeuüher.  Kkie M! spicliU W or « Ellldes OTHER-   .   �  » 825 im Fahre 1919 und 7.18 im Jahre 1920 a�eftie«iisen. Die. Seil-l1 D Art ii 1 tiisher   .   «      . . «, » 1zierend-Ostens V�  slvsilssnslsisiiis IV« �Keim »« 3          «    i der· männlichen Kranke» um in den nahm: 191a und m g miteinen erlustpliiit m: verzclchlien lind slchck dik- WSUEU 3%?�  248 tmd 250 unaefälir den Stand des: Etorktimsiallre errei undim?� �mefmianen �im mengen MS Enlxipulåiiäl   ·   D « ist 1920 aiiif 323 eitieaeiz. Jn Dei« Säiialirriassfiiirsoeaeeltelle einen
�i���°e°°%�1%fei?�:?1"1�P;�1�1�ä�:�1:13. iFiKFiHU eåivikein 06 «. e11 sei-M Zcichguv 3;1»f»diz».5«p»r»»s IF; III» OR« zzdvczz gestickte« Ezisidt Ei· ists» wurde 192g DZ 7dn ~°°|Yrc5t5:Z:,erZ »Ab-o . . - . &#39; » � - s, F. s, . »-« » , » « s » . e i »» « » » äägoetriu 08 eine . orqitosagc u treffen. a as Treffen m s- schreibun en er a en: iivhilizs feitaeitelh » e oixßeioidini it; 1mm e gezeugt? As»

. e . H z, �  f «e. � &#39; B« d waren, werde» die diarilber liiimiis einem ansinnen Anmelduxiaein wie Beseiiiina diirsch die anocvnxiossen und auf dise Bei; enlxinaIN,sII«IIIUFXEUZHHTFZÄIIFFZZIHFHskssis  �q�äiäa�äia Illig·  im;- {n der Einladung zur Zeichnung vorne sehen, aus-»der dem aber: s c! wa r z e r u n d farixia er s: ro. vv en zu. Einst  »reinmajmria z,·«7an«»·n«e,;«» Die; Gkjsnejkhezxgk büßen hist» keine« ijsxmkt nahmeckonsortiiieri seitens her Gesellschwfk · in Don-on» gegebenen Die vorlsiiiideiien Krankenslicriiser in der man Freuden» zu eines«gbqcqclien und dürften in diesen Stücken, für die ihr Gegner� er· iiiseitereii 300 Will» Markjdeils Ulpverscktrcisliitniieni befriedigt� Das sciilixisemafiein cinisreinidfreiseii Uirtsepbrinniisnik »der zcghleeichkn Ge-spiuriljch wenig Interesse a» de» Ja» Haku, kaum zu l lagen sein. Fjkvnsortiusni hat die Option au diesen Betrag aiis«geiil1t. siliich »die. sselzlecslitslraiileii »n chi nighr aus. Die Ab e: ums: sitt: Geiclikeclistæ
manage. Und Schlesieu ist »die zweite Begiikiniinii Dq die Vqxzzkgsqktkitzxy pkm denen 255850 000 Mark auf elozt wurden, sind krank; im stiiotissxliieikFvraxileiihaiise Ludnziaohsiiisen im: 1920 so
zzwkcskek kmmcxk upch gczwxmggn fijxd, mit ihrer tjichs erheblich iibierzetschmset worden, so daß bei der uteiuna eine ent- uberfiill«t, ital  zeitioeiie tote Abteiliina sur tsziiisierfuloTe Kransle

· · «» « · , g dszs �C93: spr ckieiide Rsepartieriinsn stattfinden 1111111. · aufqelwbcittversd n ni site. »diEesxgtztTErlfffenZ·ntxiiikipxiiclxserschciiynäithckkaiierben· fiel! di; cw. 201111011, W. Januar. An der Wollauktion wurdens cksDszS Dcslssttstqtllsssistsd MS leis! TM NUUH DE« FIMUMEU
Gegner« einen recht fairen und· interessanten Kannst· liefern. der 11889 BNIIM AUCJOVOEEU Und Mal; Ulskstens Still-EBOOK. die au vollen AUVTZTVCU Tit« hat IN« M« i« De« 65.; UHWV b.� �W195i HAVE«
weinen Vereinen Eier« schrie. viele» dürfte, neue Kkiifte auszu- Preisen var! oegsskspisparfns Vsesfere Matinee waren stracks-in. Gebot-de stand« sonder« und» m im drei! Seiten eme nicht un-
spzobje M» Exxbjjzexjez . �m s« �ein; e; z» im. Käuzpfcn V» U» t e, w. radfortz 26. Janivar.»»»Di»»e» festen Preise der Toptooll«fabki- bedeutende Rolle in der Geschichie des deutschen Theatern-eines
i; en  up pp zu. Jeder« oersiicht hier; inöqkiiiift vom lebten Platz lauten wirkten auf das Geichaft lckhmcnd EIN� .1 riet-it, Die Liiisänae einer· hochstelpcnden Theaterjuitiie in Definit-

sixiiksssxinii Rings-seit...::i;t«i..iii wiss� .«:-s-«ii.i«itsriissiiiiseissiiiigiisgiiiiisieiisiiiinistelte-sie.Drei; elgliren  Gxlceilq Wtiit �imyfmmeg �m1, gehe» » ü,� »» «» vom �Äzt,  um� �man; »Ja? 42%? Rum vom   ggätcr errichtete, ·Ba»k»d oexaiiftaltete hier�: Pl· Eingabe des Dixe iorsnaiiz ohne Chancen in des! Kssiilipls DOV HEVTHÄHIIFZUHLJJÄFMYVITZFJ ilkszizskiisiioiss 0,35. 0,5014 iiii"..li·itiissi."is. Ist« 181/: souiiiskgqikscsiii so _.� 81 « kwzssztzjxg �fäfe�g�°ß�ä�ft���flä�i2; m �ä� THIIZMEIFFYZJ
spsiklevdinsis »die· Plastzlenntiiis zu Mitten, so da » · »·p«»,z«pk· g·zqsse be» wie Izsim Festen Spiel niersdeii »tann. « 111 letzter! Llaalciiniis w.i«gkz-i.,siiiq.j,xo, . » »»l·.0.-"».»-19O5�-��-31;i3s m; 1,911 ficht  Erfolg; �De; Steinhauer zlemlkch caiiie Transfers. �23�124�22 _ i .
sicher, da 1911 nach de bisher aezeisitisn Leistungen sur emc befsers Aidslspissstlis 9W 97 s sssliksslssllls 74 78% s» Stiel 1re&#39;�1117�/»116%

Wikxz iigixsissiisiixxk ..-.;. as. is.-:«.:-;.«.«.«««.«:.;.;i--s««  es Dei-»so» siisssssiisiisisisiisgssssschsisis Des« «ansehe esse». . Mit. ... . s� -

- , , - · . Baliim. 11.01110 336., ei« 11mm »in-i. 98v, 99 Silbarinlanm. es« s ges-» Diticrsdorg Im nächsten a re folgten dann Lliiil run en u nPMZWUIVA Wenn! m T tage" follow« csosiis pstmt. III« USE-i: PannsyhanlL. Ist« 34 - Ausland. GM/gi 65% Mozarts «, _ qnber�öte" UslDJGUethes �Qiabiäo�. Dis? Bis q t: �iegt:
Eßintertvnrt. s siiio s; its-hum- 46%. �Blereanlilß hierin.» um. _ bnhn Uicht mehr granste, so laiifte der Für mehrere GiniidsiilckkAn Stelle der clshkaesedteii Eislqufloirkurrsetiissen veranstaltet; echae auijAmgterdam 36.63.do.auiBela1eu 7,83. domufdio Scheren an und beaxiktragte den Architekten von Grdmannsdorh einen der

der B r cs laii er S»? i Z l»a 11 s v e rein am Sonntag nackmiittaa 19,43. Y»»»»gi»»i»i»i»»»;iiogzsd H»;&#39;!».»F»J»» dosszijviickokx 4»»-»2»;s. 2mm� »»» m TM» » »» hervorragend ten »Baumeist»er des deutschen Klassizismys, im Jahre311.51; auf iseiirick shereiiiesbsakhii »aus» · Stadtgraben »ein färben: qmm. 32,80 Braun» ¬1,40� �Mihoiöcrtic�e PMB» »Ja» »»»-»»»»»-»»»»d»»»»» Umjzoj 1708 mit der Gericht-um: eines? »ostheater:s. Dei: stattliche scheut-«;-
f U UT« a« le« W SNMIL Samtuche «« Tlcæssslnnm befindliche« Rollen aßen · Bis-Lö- Flrsistiania 132,80, Washington 400, Helsiiiasorö 7,77, bau- "ad? dem YcUlkeV V« �m� die� AMPHUHSUESV CUfSclUHkk- UND!
Kiinistlåuser und Läufe-rinnen werben fiel; im Einzel»- imd VII-ak-
{auf �Mnbuaieren, sodaß der Qiijesylaiier Sport-weit em kkesoiiderer
Geiiiiiß bevorsteht. Außerdem findet um ersten Mal ein Eis·

Pkaz ,80. damals« eine»r der größten inspDeutschlanty hatte eine Bühne von.  .   » . . . .  »   » .  ».  oszt Fuß Breite und 60 Ins? Tiefe und faßte 1000»Zuschauex. J»,,«szwz,k.z,k«»kzzyzxz.k« diesem prachtvollen Bau i nun durch mehr als ein halbes Fahr-;,"..&#39;.-»-.« .« «» i·
�° · Mitteilungen de öiie�tliehe

hgckzexzskpettspiiel �wehen; gidrmnf alten statt. Aus! das« »»  �-s,;�;,�»-,»;,·,, -- .- �mm, z� "w hiiiidert out; Theaterliiiist geboten worden. Auf der De euer
Publikum dürfte dieses scliiiellitie und aiiireaciidsste aller Spiele W» Jan.� E�-v-ii-«i�-�-�r- z;  Um» gs Ja» «·Hz«»; Fsxspsjssf z. «; �m, YXIVUP bsnxllljdsis 0111615 der »seiner-isten heutigen Schgkkspjgktzxz
ehre» besonderen Reiz aus-»den. � � «, �am; v? i: &#39; « �f: »sz,««;-«�-  s; · noixilich Ludioig Dei-dont. seinen Ruhm. da e: von. Istlössslsos

lsliizSoiintaa nimmt die Svoxtlvockze iu Schreiber-  » �f� «.  » «-  . «« " If: - r?  Dlsieiii Tlzeater an ehörte.. Jm Reperioike des Schoixspielsh a n mit der Aiieitisaciiiiiiyder Mslstexifchciften im Rodelk unt; Bolgs IIUEIIML - i �- �»- � � «�- swsiiisiizgu �- -- �� -� � «�- heifricliten im»»ersten alirzehnt neben Schiller und Sbakespeeizre die
rennen ihren Linken» Bei den aimsticien Bahnocrlialtnissen ist mit Plan�. -2gz��1g-�ZC1! S08: 8 VIII» w? ·- J» T! 78 F« �ö »F« damaligen Buimengetoatigen K ebne und J and nor« in« derciusaozeichiicteiii Spuk-tin allen Wettbewerbes! au 161511611 .   F«".·"Z«"" 744 1411 »« g  �ff «« «« ·« »F F&#39; «« Oper wurde die Kunst Mozarts. lade. Cheru into. Måinils usw·Die. am· Foniitkrii in Da os stattftndtznden 1111er Miso· .     _ .  epflriits . J« den folgenden Jahrzehnten wirkte unter "mannig-Zielen Eis» 11 U· lvcttbetvkx.e 595.93� « VIII? MIISCHZCITIINEEK BE?  « «  ·» 1 J» « ·«..j«.:.«« »:   ·  « Slijcii Dir»citoixeii·dersixxiiislusi der kunstsinnigen berge e darauss zzxzxxg exsckhsxtzxx ne» jzpukkzche ziemet; R i ttb ex� ge r »so-wie status. in d in Vllliiliitsksillilvthct hin, das; die dliassiler eifrig gespielt wurden. um f. Äste; 1355» äeriissig und FIUMMOIIIU geben m er Gurobameti�er. 6.82.eßnmenumoszgnzusgieoeanauav31344101111111989» liraiiiite der Prcichtbau Erdmaniisdorfs nieder. De: Wiederaiifhau

la.   «« ins-ist« 1111111111 In? is.t.ssid.tssssssii.sikix.gixi issiis iiiistipissisx..ssiii.istitles-is.    sssissss  sei« »so  ssssisissi    m»em 611131110123" er �e ei ei« a   a« er- ekn. e en ·» en« « « » s� » » »
cViicklszunid Opnacliicr sowie. Jazcobsen tin-d zJilliiiaiicii  Helsmiaforss! Isuxneezszkssptszssss dzfzzjsessslxxusss Ost» �gehen Ggchzchze d« Habt, »Holt-Its das neue Gebäude. »das nun ebenfalls am Opfer» des:«ii»sixiiinieiis. sticht iniiider glcrnzeiid iit die Besetziiiig Zier Sizii-km "alleine Testanieiits. 231. · Wuietiidc Dyixcrkijijrtix gerate 8161111111611 geworden ist«» mit einer: Festvokftelliinxi von Meygphtzzkzs
«oii.feii. Eins« I1;kiche»·Sliisciiitscrpzzsosr F« »Wis«s»»xs·zs-sz»lsie»l»fi»l idssch 83Hh».»21d33i·3r»3i»s qi«».;.»szi»ssl·ehi»gr.»åil. Anstatt. to. Hcoåvöszt ZgkeäeiåselåFriisknetsizerdgk Fett: 11:70 hat kidiekodixdeeegzermit niit Dem « eismteiterpaiir kacoiiiskii �i ais zF1iisr.iin«, sem »« .  i  VIII» D «  U . · Tkstg um; Forschung-U am; en I» . � _ « · ». 6 · L« Tit! Cl! ee ge an. tm. le getan
"�t" -&#39; II« M �r «� E Ei« i .1 se nd dem E se am; Kamme! um" BLINDE« «« U« «« i: a,� i. jt i. l! rößen der Schaiiipieltuiisndtesiso am Haåsa Eines« ie 10121111».r! cxtslchls 1611 eis erpaair nge Mann-U M! V U h ·· lsplfzlqnsi l Fäixmåieelietscienipzåhga e f r waren damals Gäste der Dessauer g 8 g

»Um« �mm� "b" Meisters Langhans unternommen, und schon am 21. Liebe: 1856

Meeres, tax-»a- eiiisui imiziisische Poe: on. E. Volkskreis- �i� ��°�°� is« im« Dies� ,Pl siioron Worts! in Wsetitlieiiiierki  n darf espminst Team wie andre! 1.··! "57. YOU« 1a �um HAVE. Schmiiits . Bis-ins Boot! -""&#39; D« IVWU «« THSUVU 9UVÜO9««V"Ts-·MU TVMUW
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Ein englisches Urteil iiber die Reparationen
* Paris, 28. Januar. lVon unserem Svnderbtrichterstattetd

Der frühere englische Schabiaiizler Mac Kenna hielt auf der
Generalversammlung der London ioint city and misdland banc
eine Rede, in der er die vor einiger Zeit bereits ausgesprochene An-
"liebt wiederholte, daß das größte Hindernis für die
Wie d e r a u fr ich t u ng des europäischien Wirtschaftslebens in
den Revarationsforderunsgen gegenüber Deutschlliand
liege. Was Deutschland bezahlen könne, s-ei ausschließlich der Über-
schuß. seiner Asusfuhiz Daß Deutschl-and di-e Bedingung-en des Bon:
boner Ultimatiims eirfiillen könneerklärte Mac Kenna für ausge-
"s-chlosfen. Solange der gegenwärtige Unterschied im Werte der
Wisark bestehn, wäre die Vermiinideriing der �Mail eine Vernim-
derung für die deutsche Aus-fuhr, und jeder Druck, der auf Deutsch-
land wegen der Relparastionszablungen aus-geübt werde, führe nur
�einen weiteren Kurisstirrz der Mark herbei. Deutschl-and skönntse in
bestimmten Waren bezahlen, welche für England unumigäniglsvh
notwciidig seien. Es» könnte auich durch di-e Auslieferung der aus:
wiirtigeii Dovisem die sich im Besfitze seiner Staatsangehörigen be-
finden, bezahlen, und, falls die All-feierten eine derartige. Zahluiigs-
form annehmen münden, auch dadurch, das; deutfclie Arbeitskräfte
bei dem Wiesdersaufbau der zerstörten Gebiete verwendet würden.
Mac Kenna glaubt nicht, das; die. Welthandelsiiiteresseii gefördert
würden, wenn man aaich noch so Viel-e Ulstimsata an Deutschl-and ab-
Tfendr. De: frühere Sschatzksaiezler kam »sod«ann auf sdie Lage des

Xenglischeii Handels zu sprechen, und erklärte, daß eine der Haupt-
sursachen des Niesdergamges des englischen Handels und der Arbeits-
losigkeit i-n Gnglasnd die hoben Steuern seien. Das einzige Allheik
mittel bestände in einer rad Skalen Einschränkung aller
»An sgaben Die größte Sparsamkeitin den Ausgaben  Eng.
lands fei die größte Noitswensdigsteit der Zeit.

« «. g « «. ««
Eine Liede Lord Grenze.

Amt-ou, 27. Januar. Lord  älter hielt· heute in Gdinburgh
eine Rede, in der er· u. a. sagte: Ein gutes Erz-vernehmen atomaren
England und Frankreich sei die wesentliche Vorbedingung für den
Wikdexkpufbgsu Europas. llnleugliar bestehe im _ gegenwärtigen
Augenblick zwischen den beiden Regierungen weniger Viertvauen
ulnd weniger Einvernehmen, als jemals sei: 1904. Diese ernste
Tatsache: fsei »auf die v erkeb rten Metho d en zurückzuführen,
mit denen die Beziehung-en der beiden Länder« zueinander« und die

auswärtigen Angelegenheit-ei: im allgemeinen behandelt würden.
E; meine die Methode des Obersten Riate s, die das
Vertrauen unter«höhle, Reibung-en verursiaichie und ein Element der
Unstetigkeit in die Behandlung der auswärtigen Angelegenheiten
bringe. Goeh verwahrte sich gis-gen xden Vorwurf, daß er mit seiner
Kritik des Obersten Rates für die sogenannte alte diplomatische
Methode eintr-ete. Er sei nur für größere Ruhe und Stetisgkeitund
Hätte durchaus die Meinung, daß die vor dem Krieg-e übliche diplo-
matische Methode verbessert und den neuen Umstansden anigiesvaßt
werben könne. Es sei sicher möglich, wenige: unter Ausschluß der
dffentlichkseit zu verhandeln, als es früher üblich war. Greif fügte
upch hinzu, e: sei nicht der Meinung, daß der Asusbrusch des Welt-
ürieges ei veränderten diplomatisschen Methoden hatte berniieben
werden können. Der Kriseig sei unverineiidlich gewesen, weil seitens
Deutschlandss nicht derselbe Will-e zum Frieden bestanden habe, wie
in England. _ »»

:l: ZU dreister Beihaiiptimg Euchs. fo bemerkt uns-er Pariser
Sonderberichterfbattsen  giefavgtioerben, daß nach einem soeben
erschienenen außerordentlich auffchilußveiiicllzen »Du-eh von Aslfred
Peoet »Die Vercrntrnortslichdeiten im Kriege« die S cbnld G r e p s
a·n dem Ausbruch des Krieges außerordentlich
überzse u g end dargelegt wird. Es wird« biacrgelogt, daß die von
Lloyd George vorgeschlagene Fdonfeveiisz von Doutschxland niemals
hätte besschickt werden können, vor allem deshaslkb nicht. weil die
Konfersenz üsber Deutschland enlilsicheisdeai sollte. über die Ent-
pfcheidung läßt sich nichts sagen, weil es sich um einen Streitfall
zwischen Osverreich und Deutschland handelte, der ges chlichtet
werden sollte, während nach Greys Ansicht« fiel! die Ftoinsfereniz zum
Schiedsgericht über das Verhalten Deutschlands aufwerfen wollte.
Da aurch Deutschland zweifellos auf der Konferenz in der Minder·
heit gewesen wäre, »so hatte es berechtigten Aiiliaz nicht in die
von Lloyd Georgce gestellte� Fialie hineinzugehen.

n. Forderungen der Kcmalllten an Griechenland.
Paris, 27. Januar. Die Agenee Haivas meidet» aus» A n org.

in amtlich-en turiischsen Kreisen werde unt-er Hinweis au  Sie:
tüchte über den {an einer Lesung der Fragen vonSmh rna und
S: hrazien e lart, die türkisch-e Nationalversammlung ge-
einbauen, keine Beding-Hin sen anätnebmen. die den! ncrionalen» l lth zxisivtzerlsieisein 3er Pia- e lte Grnndsoitze über die

� rei ei i» eerengen unter türkis er Souveränität, &#39;urücks
erstattimg Alexanidriens an die· Türkei. Getriebe-mag der Uba-lGrenzo volle Wahrung der  blühte aus Smbsrtla und
gkiederierftattung bar�  die AK m Kbeinasien unds ri, en angeri e i enthoben. efein;  die Ngionialberfanmilung nnannebmbar.

Die Steinmann der lanvwlrtlclaltllocn Produktion.
Dresden, 28. Januar. Dei: wirtschafts-politische Aus·

schuß der Landmaschinenindustrie hat sich dem Reichs-
ausscbuß der deutschen Landwirtschastbender gelingen
Tagung zur Verfügung gestellt. Es soll »in Kurze durch ihn
eine ausführlicbe agrartechnifche Denkschrifdmit praktischen
Vorvchlägen zwecks Steigerung der Produktion» rch»ver-
meinte und verbesserte Anwendung technischer Huzsmittel
herausgegeben werden und in dieser das gesamte landwirtsckiaftss

Es« F� «« � � -92»-- .&#39;92 .�-.v »k,.»«-

�allerlei Neues.
d. Jn der apokrvbhen sogenannten .,Provhezeiiiii·g des

hl. Malachias« ist für jeden Papst ein besonderes Stichwort
aeviiiqn Für Benedikt XV. galt» die Devise .,Beligio depopuiaia�,
für Tsius X. �ignis ardens�, fur Leo XIII. �lumon in coelo�,
für Pius IX. �crux de cruce". Das Stichwort fur den neu-
zinvälilenden Papst lautet: ..Fides intrepida�. der �unerfcbroctene
Cölcmbc", Nach der Weissagung des Malachias wird es im
ganzen noch acht Päpste ·eben mit folgenden Devifem �Pastor
ängolicus". �Pastor et Nauta�. �Flos florum�, �De medietate lunao�.
�De labore solis�. �De gloria olivae�. Vom lebten POPM hflßk
es dann: �In persecutione extremu sanctao romanae eaclosiae.
sedebit Petrus Romanus qui pascet oves in multis tribulatiombus;
quibus transzictisi. civitas septicollia diruetur; et Judex treme-
bundus jndicabit populum�.  Bct der lebten Verfolgung der
lil. römischen Kirche wird Petrus Romanus regieren, der feine
Schäflein in vielen » »
die Siebcnhügelstadt zerstört werden und der Richter, vor dem
wir zittern müssen; wird sein Volk richten .!

8
- über einen Kirchcnbrand ·iu Einbau berichten die »M.N.

Ein noch auf itnaufgeklärte Weise entftandenes Groszfeuer zerstorte
in der Mittwocbnacht die katholische Kirche in Einbau. Nur der
Turm konnte gerettet werden. Aus dem Innern der Kirche konnte
man alles, was nicht mit dem· Bau unaertrennlich verbunden war.
entfernen. Die katholische Kirche ist Ende des 18. Jahrhunderts
bereits einmal abgebrannt unb wurde dann im Barockstil wieder
aufgebaut, und zwar tnkerbindung mit dem Damenstift am Markt-

Frtederiwedingungen -

----

Verwirrungen weiden wird. Hernach wird »

», . ,»«.»« H �z..--

technische Problem grofzzügig aufgerollt werden. Außerdem soll
die bevorzugte Belieferung der oeutzchen Landwirtschaft mit
den erforderlichen Maschine n und Czekaten aller Art erfolgen.
Es wird erstrebt, noch im kommenden Frühjahr: das Hilfswerl auch
auf diesem Gebiete in praktischen Angriff zu nehmen.

·�- Reiclfssiiianzminister Hermcs hat nach der »Seit« demReichstag, den Enttvurf eines Gesetzes betreffend Feststellung des
vierten iachtrages zum Haushaltsplane für das
Rechnungsifsahr 1921 vorgelegt. Es wird nach § 2 des Gesetzenk
Wurf-es die Fslüsfiginlachung von weiteren 562760000 Mark im
Wege der Anleihe gefordert. Die Summe ist für Ausgaben der
allgemeinen Reischsvserwaltung vorgesehen.

-� Eine bedeutsame Entscheidung des Kammergerichts Das
Kammergericht in Berlin hatte sich in letzter Instanz mit dem
Nachipiel zu dem Streit der Tiefvauarbeiter Verlins im
Frühjahr au beschäftigen. Auf der Vauftelle in Charlottenburg
wurden Arbeitswillige durch Streikende unter Gewaltam
wen dung zum Ginstelleii der Arbeit gezwungen. Gegen die einst-
cveilige Verfügung des Landgerichts, die das Aufstellen von
Streits-often untersagte, erhob der deutsche Bauarbeiterverband
Widerspruch. Das Landgericht hielt »die einstweilige Verfügung
aufrecht; die hiergegen von der Gewerkschaft eingelegte Berufung
wurde vom Kammergericbt als sachlich nicht begründet zurück-
aewiefen Wie es in dem Urteil u. a. heißt, sei es unter allen
Umständen sittenwidrig». wenns die Streiiendeii und Streikposteki
eszunternahmeim die Arbezlswilliiieii auf der Arbeits-stelle bezw.
beim Betreten oder Tier-lassen der Arbeitsstelle oder sonst an einem
dritten Ort durch Drohungen, Bescbimpfun en oder Be-
leidigungen oder gar Anwendung körperli en Zwanges
an der Weiterverricbtnncf der Arbeit zu verhindern.

- �. _« · -. «

Warenverfchiebung und! Polen. »
§§ Von den Abgeordneten Dr. Sammler unb Gen. ist dem

Reichstage folgende Anfrage zugegangen: Jn Schlesien ist das
Gerücht verbreitet, das; der sozialdemokratische deutsche Land-i
arbeiterverband vor längerer Zeit für feine sechs Mitglieder
in der Gemeinde Kaniöse für etwa eineinhalb Millionen Mark
Textilwaren aus der Reichstextilnotstandsversorgung
bezogen hat, die von einem Herrn Lublinski bezahlt und an den
zu den Polen übergegangenen Grafen von Oppersdorff nach Polen
verschoben. worden sind. Sind dem Herrn Reichskanzler diese
Vorgänge bekannt und welche Tatsachen liegen dem Gerüchte zu-
grunde? Jst der Herr Reichskanzler in der Lage, mitzuteilen.
wieviel der deutsche Landarbeiterverband verdient hat und welche
Maßnahmen hat die Regierung getroffen?

Hi - Breslain 28. Januar. Aus der Tagesordnung der Sitzung
der Stadtverordnetenversaminlung am « Donnerstag, den 2. Fe-
bruar. stieihseii folgende Vorlagem  Erneuerung des Dampfkessels in
der Milchkiiclfe II, Verkauf des Grundstücks der Willertschen
Stiftung in Julius-barg, Gewährung einer Abfindusng -von vier-
tausend man aus einein Testament. Verpachtung von Länpdiereien
in S ch e b i i3. Llnschiaiffungen für den S ch la ch th of
217 900 Mk» Beschaffung eines Motors für die Kühlanlage der
Heilstätte in He rr nsprotsch für 12000 Mk» Jnstandsetzuiig an
den siochanlagen der Hausptksiiclfe des Kxankenbospietals zu Alle r -
heilig en für 183 0 Mit» Slslisehrkosteii der Einziiuiiiing des Ge-
miisekfarteiis der ssåei stätte in H e r r n p r o t scb « von 11 O00 Mk»
sErhöhunig der Bezüge von Angestellten des Wöchnerinnenheiins
Anreclssxiung svoii Kriegsdienstzeit siir R u h c: g e h a l t s -
e m n f ä n . er, niodiirch 40 000� Mk. Kosten entstehen, Bildung eines
Wohlfaihrtsbezirks für die Siedeluiig Z.impel,
Auderweitse Festsetzung der Bcxfiisge des Hsausvorstelfers der Bürger-
versorgunsgsiaciistalh Wiederherstellung einer Futterkamtirer auf dem
Vor-lockt« Jokfannisberg für 18500 Mk» Besschaffuiig von Bist-tor-Fsbeiieratoren für die» E l e k tr i z i tät s w e r ckse für 4 Millionen
.iark, Vermietung einer Ringbaude zum Wurstverkauf
für 21 000 Mk» Jnsstandsetzung eines Kochkessels des Wenzelss
Hanckessdranleiiihauses für 10 500  Anschafsfung von eisernen
Ofen für die Gesindewohiiiiiigeii des; Schäfereivorwserks Rans ern
für 2200 MxkspErhsöshung des« Jahresbeitrxiskxes für die Jnsstandfetzcing
der Wassermeffcr auf das 1-5 suche. Lisrböhiing der� Gebithr für Be-
iiiitzung der Bedürsnisanstalteii, Lieferuiig eines. Verieseluii»:fs-
kondensators für die Kühlanlagc des Scblachtbofes für 1280 000
Wind, Erhöhung der Tarifsätze der Hsclfeiilierwaltuing Or d n u n g
für die Erhebung einer Gemeindesteuer für die
Erlaubnis z um Betriebe der G«ast�«ivirtsch-afite, Ver-
stärkung von Haushaltsplänen übe i: n a I! m e V v U G <1 s -
gebühren auf die Verwaltung d es« Wohlfahrts-
a m t s, Ablieferung der Verpachtung »von W i e se n g e l a n d e an
der M o rg e n a u -e r F ä hrsb uh n e für eine Bootswersh Ab-
lehnung der überlassung von O de r st r o m v o r l c: n d am
Weidendamm zu Grsbbaixreclit an die Ru-dervereine, Verkauf von
Yizzischinen in der Neumülile für 375 000 Mk» Llnkaiif von G r u nd-
ftucken zwischen Ostend- und Hipp elftraße für
400 000 Mk» Ansksauf von Grundstüeken an der tr e �ß l e n e r
Stra e südlich der Helmutstrciße für 272000 Mk» Veschafsfiina
von weilen für die Gleisanlage des "S-tadthafens fur 866000

Mark, 
wohnungsbaues 
110 Millionen �Altar!

�-� 0er: Direktor Bat-nun von den Vereiniateii Silvester-n
teilt mit, daß die Nachricht« einer hiesigen Leitung, er «hätte sich
um »die Pacht dies Breslauer Stadttbeaters be-
worsbens,nichtzutrifft. i

�- Der Gsotltlesdienft bei Berubukdku beginnt morgen wie ge.-
wölhnlich um» 9% Uhr  nicht 9 Uhr, wie im Kirchseiigettcl angegeben!.
Die Kivche Vft geheim. » _ _ . -

-� Bedeutende Erhöhung der Lohne wird im Schuhmacher-
bandwert verlangt. Eine Versammlung der im Schuhmacher-
lfandwerksbeschäftigten Personen fand am Freitag im Gewerk-
scboftshaiise statt. Sie beschloß. an ihre organisierten Arbeitgeber
 Scl1ulimacher-Zniangs-Jiiiiung! die unverzüizliche Forderung ein-
zureicbem dass, die bisherigen Stundenlohne in den beiden
Lohnkassen um je 3,00 Mark erhöht werden mögen. Bisher
betrugen die Stundenlöhne m der ersten Klasse 6.50, in der zweiten
5,s0 Mark.

in die-r Var-Periode 1922- in Höhe von

�«»«f,t.« ftuc� . . . · .- ,- ..» . _..- "&#39; .z I  ..- ...__.. .._....- -._...-.._. ... s--·-....- .. ._
plage, m: bcm neii�räweinen coäiixj·äkkiseiisädxsisistj""fuiiiixiiiiibkktcizebsn der Kirche steht das uralte Wahrzeichen Lmdaus die grofze
»in e. .

ü�

Sni, In der D o_r p a t e i; ,,Biirgcriiisu»sse« fand kürzlich �ein
K o n z e r t des esstnizfschen cskieigiers E. S o r m u s stritt. einies �
Friitilftsliers, der seiner» radikalen Gesinsliiincf tragen� fein miszliscbig
ist. Über den Verlauf dieses Konzerte-Z entnehmen wir idem �mit:
valer übten�; eine drastisch-e Schilderung: Kaum hatte Sörnius den
»ersten Bogen-strich getan, als sich ein sheillof er Ærm erihold unid aus
dem Zuf �uucrrcmni ein Ei geschleudert Wust-die, das ihn am Halse
traf. Jemand im Publikum blies auf einer Signaltroninetc.
Slörnius wollte das Publikum beruhigen unkd richtete. einigeWortc
an die Anwesenden. Kaum hatte or aber sein Spiel von neuem
begonnen. wobei die Sisgnaltrompetc im Saal ihn wacker be.
glcitetc, als von andere: Seide »O Tannen-Isaria« ansgiestimint
wurde. Wieder flogen Eier auf die Bühne, von denen eines auf
Sörmiis Brust zerschellta Er« mußte auf&#39;der Bühne voltigiercim
um den Würfen amszuweichen Damit aber nicht genug, Eine
Gruppe Militär sprang auf die Gstradc und suchte den Künstler
herunter zu getreu. Unter dem Bombardement vonCsicr-n, die auf die
Bühne flogen, erklärte die Polizei. das Konzert schließlich« für ge-
schlossen. Veneidensvoertcs Torpat wo die Eier noch insolcbem
Überfluß vorhanden sind. -

s .
w. Jn Rom ist am Freitag der Novellist Giovanni Verga ge-

storben. Eine seiner Nooellem ..Cavalleria rusticana«, lieferte
das Libretto für Mascagnis gleichnamige Oper.

Bötsenberiehta 
Berliner Börfenrvhelap -

Der Deoiseniverkelir war »sehr» still. Obgleich »die
Lltark aus Nesnjvork mit 0,49% gemeiner wird» was einer Partei:
von 201 entspricht, waren die Berliner Devtsentkuvfse
da die diessseitige Plabfveiulation bestrebt ist. fdch ·· uitelI-en.
Do ljaxnotien stellten sich mittags auf 1981X.-. Poln Roten
6.07«-, Osterreiicher fester 2,67, Numänien 144 G» Holland 78v5,
Sckslveiz 3910, Eugltfchc Roten 858%. Im b r i v at e n Of» se! i» e n«
V e r k e» b r fanden kaum Unizsäbe statt» da: das Prtvaäwusblikzim
und» die Spekulation sich v o l l i a te i l n a m s lo 8 verhielten.
Sckfabunasweif e nannte man: Sarodti 1350-1400. Deutsche» Pe-
trolectmsGesellsclsast 1750, Canada 975, Rotfibcx Zucker -,.1120.
R. Wolf 850, Ksalrwerte wurden als behauptet Benedikt-tret. « «

WTB. Wien. 27. Januar. Schlußkurse. · -
27. 25. �Q7.� L;  27. f 25.

l iärkiszhs im --� 110 linderbanl: . �Q6000. 29000 Ilion leucht? 274ö0»- 29000
Mal-Rente. », 117 112  lest. uns. Bankl -- i --.- Stein-Werk: .5 75000"7_6400Februar-Reale. 118 116 llnlonbank . J» 7245f 6475 Brllxerlluhlen"? &#39;.--- �100000
Oesiüolüronin. 1700 1700 Lloyd Trlulina: --.--� -.-�Salg| Kohlen 568800 69500
- Kronanrcnlc 115 112 Slaalsbahn . .l_58600f 62800 Daimler. . . .� 6180 5800
ungküugdremi� 333g 31-60 Mihfisiii iäägggk ZZYIZZ if«ii««·«k«M« «« Jst-o· kniest-sc .c. sc« en. a ea-a �-
Anglobank .--. 21850 23600 Sicmensu�auk�? 12700 13700 Galizla . ··- �
Bankvmin . ._ 7720 7800 Alpine liaillan J� 58200166000 Lloyd-Lilien. r� «�
qui-». ums« 8930 7850 Poldy-lliltn -- �73400 ais-»mi-  - �- �
lluyar: llrctlli.�22050 23600 presst- Eisen. �- 187 L-Oolahalakiieiu. --7 4--

ereitftellnng von Mitteln zur Förderung des Klein-»

- s« ··-W�«-.«« «« «« «  h," lxf92

l

l

»·-

slsaris 52,25, Newport 639, Amsterdam 234%, Zilrich

Kaiser-b erainands-Nordbabn. 375 O00.
�w. Kapital-nackt, 27. Januar. Sichtlvechsel »auf London 21,92. Reis-nor! 502,

Hamburg 2,55, Paris 40,90, Antwerpen 39,20, Ziirich As» Amsterdam« 183,715,
Stockholm 125,65, llriiiiaula 87,65, Lielsingfors 9,70, Prag 10.

w. Rriitiania, 27. Januar. Sichtwechsel auf London 27. Hamburg 3,25,
MS, Helsingfors !2«25,

Antwort-en 50,50, Stockholm 160, �iiobenbagen 1289;, Prag 12,50. «
w. London, 26. Januar. Wechsel auf Paris Z1,8o, Belgten 54,02%, Schrveiz

21,75, Holland 11,54%. Newhork 4227le, Spanien 28,12, Italien 96,70, Pontia!-end 8,60. &#39; ·

Produktenvörsa
Tägliche Amtliche Oiotierungent für 50 9710111001111!

·Breslau,28. Januar. »An-incom- Stioioiuiigsbericht Getreidex
Weizen und Roggen ruhig. Die anderen Preise nominell. bis
f aaten: Fest bei wenig Anoebor Preise nominell. -

Getreidet 28- 27. Oelsaatecit 28. 27.
Gerfte  Sommer! . 35-365 350-55 an-ffaat. 6004753550055

- » Winter!Uml.100 310.330 310-830 �einlamen ; 630-650 630-650
Hafer Umlage 90. . 270-290 270- Mohn  blau! 825-875 800-825
Hirse . . . . . . 20 !-280 200-280 Raps  Winter!l675-700675-70O
{Roggen Umlage 105. 306 305 Senffamen. 700-750 675-700
Weizen Umlage 115 . 395 395 lPreife now!- -
Atem. Notieruug für 50 kg Dienstag u. Freitag. 27.«Jan. I24. an.
Hiitfmfriichtet ViktoriasGrvfeii  gute d.letzt.Ernte! Zoll-IV«kleine gelbe Erbsen . . . . 400-450 

M�FUttePErbsIU . .  . . �-
weiße Bohnen . . . 0�500

. ��350 320-350Rangooiivohiien 
Pferdebohnesn �- .

. �- 550 450-·-480Hob� 550s50b�525

400:450

icken . . .
Veluschketk . .
Lupinen  .
Lupinen lau ·. .  . . ..
Roggens u. �lieigenbraliture�ftrob�.

. Roggx u. Wei en-Vindfadenpreßftr.
Sternen-und aferdrabtpreßstroh .

- Gerjtens u. Hafer-Bindfadenpreßftr.
gebundeltes Weizen- u. Rog enftroh

- gebundeltesGerftemund Ha evstroh
Noggenstrokh iilegeibruicb. . . .
Roggenstroh  Breitdrusch! . «. . .
Heu, gesund, trocken ** . . . . .
Heu, ut, gesund, trocken . ._ .

Mühlenerzeiigicifsc izenmehl . . . 100 kg
« » Roggenmehl . . . do. 850-�900«8ö0-950

AuszugsmehL . . . . do. Jlsosslwoflldostväo
* Bei Stroh Erzeugerpreis ab Verladestotioin
« Bei Heu Händlerpreis ab Verladeftatiotn

Richtanitlicher Bericht. Die Stimmung· für Getreide war» am
heutigen Markt bei schwachem Angebot ruhig« Die Umsätze blieben

·
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38-c0

82-84i 
45-47. «

3o�--4i- 
26-28- 
34-36 
so 
4o 
12b

Siaiiiyfutter:

125
135 « 13.5

1050-1150 1050-1150

" belanglos und Preise unverändert. Hsi rse fest. O l faat en waren sehr
schwach ungeboren. Raps ruhig. Leinsamen fest. Hanfsamem
Senfsainen und Mohnsamen höher bezahlt. Sri Hiilsenfrüchten

blieblsn inangcli�; Ware-»  Umsätzesssclgvach iftnåi die Stårnmuäsghwarima gemeinen est. r en und o nen e . «·ür8 ferde o nen.Peluschken und Winken bestand weiter gute KaufluY Lupinen gelbe
unb jbtlaue kigaskip Find sfehrffestftebZiifokFutgrlupgnkcizilAniRSämereiensmar ewar e on ers ür ein en ot lee. chwei ee, ahgrasund

Tit-sorgt! dciöetStiiiioiiiunsf Ilehr fest; Weicsklete fegt. Gelbkleiå uifidWundtkeleeme r ea et. sera e a e er rn e napp un est, an re
minderwertige Ware wenig beachtet. Jnkarnatkleeletzter Ernte ge-

gebt. Liäzerne xtzstf Futternäittel Bd: fest? Markt, in geeignet:xe un zur »»ie erung e ruari arg en» ei: nur« enigverfügbar, Preise· schwan end nach dem 3evisenkurs. Kartoffeln
gescbaftslos wegen mangelnde: Zufuhn Malflprodukte ruhig;

Nov-York. 28.Januar. Produkten reine. diesseits. Texas-Jakobs26 000. Analog; nacgs�roßbrltannien --. - uqfugbör n. d. �ontinonäß 0003.5
Baumwall: Potroloum Welt. nur U
llcwymloko. 16,70 17.35 Nessus!  17,50 17,8
llcs-llrleaniloli 10,60 16,25 lipvmrk .. 14,00 14,00 OF!
llemr: Jan. ��,-- -�,�� crilJlalaaccs 8.86 "3. a �so m 8"".

Fein�. 16.31 17,00 Schmalz 10,63% 1 Si! W» 8,4 _ 8,48
Man. 16.36 17,05 Tal �spezial 6,25 8.8 Mai 8,891 us
.c-pk.l 16,22 1e sslzuo erkenn. 3,79 3,7 Juli See! 8,23

WTB. London, 26. Januar; 4% Kriegsanleihe 801/9, 5% Kriegsanlaiho
92%, 4% Siegesanleihe84.

xnßhicago, 26. Januar. Weizen, Mai IMM-  mit 102%, kais. Mai IRS,
Juli 551, »:, Schmalz, Januar«9»52Y-z, März 9.05, Port, Januar 17,«20, Spec!
8,50�-9,87I,4, Schweiiiezulvbr im Westen 142 000. davon in Chicago 52 000.

a. London, 27. Januar. -«Metalle. sisupfer per Kasse ist«-S« ver» 3&#39; Monate
05%. Eleltrolhtil 71��-·73, Beft Selecited Geige-HEXE, Zinn ver Kasse. 1"571,s, per
3 NJionate 1587fz, Blei niebr. Preis 23, böchster Preis TM» Bin! nicht. Preis
25%, höchste: Preis»2b3li- Wolfsramscfto IM- Silber lolo 3471s. VI« 011i�
Lieferung 34%. Gold o7f4.

q,- Hi. � --�»«,s «-.;«�«.lz-...»-c    ; »«---------s---o-
Weneruacvriciitcir

Von der Servante? Das Wetter ist inrOsten bei s wacier Lufthelvsältvs stets!gtelltkrchirtnittibenoco sehr« kalt, im Westen bei stärkere: stock-kanns« wer- unde a r . «-
Ouenoe +2, Hamburg ��9. Stvinemünoe --14, s einfuhr-wolle: --9,- ils-entei- -�1�7�

Stockholm -�6, Havarando --10� Warsirau -�16, �nimm .44 Aussen +3, um; �-�
Miit-wen -1!� Wiss: �- Grab i... « »

. . Tsettekvoraussage für den 29. Januar:
Meist und! heiteres Wetter« mit lchwachen bis mäßigen Winden nnd langsam

. steigend« Teniperatnr. «

«  Seitensuche: Wetterdunst. Jn Deutlchland herrscht im Osten heiteres, im Westen
meist indes, überall aber ein«-as wärmercs Wetter, doch Ue en die Temperaturen
im Dl U des Reiches immer Itsch lehr niedrig. Da das Hoch rud� �ebtanmelmeß die
Witterung Europas so lange beeinflußt hat, {ich immer mehr ab cflmädyt, während
die weltliche Depreilkdv sich Verlies! und im Südwesten der Luftdruct zunimmt, fo
dürfte der Weg für das weltliche Tief nach Osten hin in Bäche frei werden. . Am
Sonntag haben mit Bube! mllbcrcä. noch teilweise heiteres Wette: bei schwamm.
rechts-drohenden: Winde au Ermatten, das bei fortschreitende: Änderung der Luft«
druckveriellunackm bisherigen Sinne in den nächsten Tagen in Tauwetter über·
gehen kann. « ·

Teilweise heiter, idiiuadnninhig, umher.
�Hausen-arm:dmmchrichren E T

i l W« 27«s 28.| NL| l 26.1 27 »Es. f u.
lianbor bös: lässt; 1,20 .1,54 kkescvev . stkmi III! «·-« iTJZLIOSSI ·« . · 47.65. 0.99� °0.�70 0.88 Breslau 0P. . 4,04 4,20 W! 2,06
iirapplrz 0.95� -- . 0,93 2.1? lireslatllll�. . -·I,82 ·-1.88 --I-84 0,49
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